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Delegramm ⸗
11 05„ „ Jeurnal Mannßzeim . “

In der Poſtliſte eingekragen unken
Nr . 2672 .

Abennement :
80 Bfſe . monatlich ,

ringerlozn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poßt bez. incl . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal⸗

Inſerate :
Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .

Die Neklamen⸗Zeile 60 Pfg .
( Das .

Erſcheint wöchentlich ſieben Mal⸗ 15 Waee
—5Geltſeuft und verbrenielſtt Zeitung in Mauuheim und Augkgend . E G, 2 —

iſch
eur Dr . H. Lagles
leß und vron . Taan

Eruſt Müllee ,
für den In eratentgeik ;

Karl Apfel.
Naetationsdruck und Berlgg der

Dr . H. Hagzſchen Juch⸗
Fruckerei⸗

e MannßeſmerTypograps , 15
( 106 . Jahrgang . ) Auſtalt . )

ant

DeZum konſervativen

rungen wendet , die ſich gangedle auf konf
wegen , und es für unzuläſſig e

Gefolgſchaft Stöckers — indirekt gegen den
geht zunächſt aus der erläuternden Rede des
b. Manteuffel hervor , der zwar bemerkte , daß
auf den Bund der Landwirthe ſich beziehe ,

Antiſemiten den Satz auffſtellte :
niemals die Reſerve außer Acht !
pative Partei auferlegen müſſe , daf
dem Wege zu gehen habe . Wer die .
hat und ſich der Schlußworte

d

keuffel aus der letzten Sit
Frühſommer erinnert , kann
als daß die konſervative Partei endlich
auf dem bisherigen Wege für ſie nicht
der Ruin ihr bevorſteht , wenn ſie die u

triebene Demagogie weitergehen lä

lige Frage , ob dieſer Beſchluß nun auch bef
ſervakive Parteileitung ü
zu bannen , die ſie als wohlwollende Z

Weſen hat treiben laſſen . Das Auf
dem Delegirte ntage läßt nicht darauf ſe

ſchon gewillt iſt , ihre Politik zu ändern, dies
Kon, den ja auch die Bundesorgane gegen di

kreiſe verwarnt worden ſind . Herr v. Ploetz
der Unzuläſſigkeit der gleichzeitigen Angehöri
politiſchen Parte direct zu ſtreichen beantragt ,
tung “ durch den Freif inn zu ſels
Herrn v. Ploetz erſt macht den Sa ä

Einwände nicht ar ufgefaßt worden
liche Scheidung zwiſchen Konſervariven u
ſtehen können . Wie der „ . ⸗L. . “ übrigens

* 3 zu beugen , noch weil prononeirter auf dem

legirtentag .
Aus den Beſchlüſſen des konſervativen Delegirtentages

Theil von beſonderem Intereſſe , der ſich gegen die Parteizerf

polikiſche Organiſation nicht ſei und zum Schluß nach einer e
ſchiedenen , aber nach ſpäter Reue ſchmeckenden Abſchüttelung der

die konſervative⸗

ſchauerin
en des Herrn

1

ießen , daß die B

Einzel⸗Nummern 8 Pfg .
Dobpel⸗Nummern 5 Pfg .

E 6 ,

Nr . 324 .

ervativem Bod
klärt , daß ein Mitglied der kor

vativen Partei gleichzeitig einer anderen politiſchen Partei ange⸗
Pöre . “ Dieſer Beſchluß geht offen gegen die Naumannianer urud die

Dies
iherrn
nicht

Abg . v. Ploetz .
Part eichefs

dieſer Schluß
da der Bund ja

1

rhaupt noch die Macht hat, die Geif 555
faſt vier Jahr ihr

5entſpri icht aücd
te

hat den Pa

igkeit zu ein
„ weil deſſen

mitgethei ilt wir

Dieſes Auftrete

dem

konſervative Partei⸗
leitung in der letzten Zeit angeſchlagen haben , als ſie von dieſer
wegen Unterſtützung auteſemtiſcher Einbrüche in konſerrvative Wahl⸗

wegen

andern

.
dieſe Abneigung des Herrn v. Ploetz , ſich unter die Parteidisgiplin

Delegirtentag hervor⸗
getreten . Dies erübrigt vor der Hand , auf die Rede des Freiheren
. , Manteuffel inſoweit noch einzugehen , als darin die Stellung zur

5 nationalliberalen Partei behandelt wird . Nur ſoviel ſei geſagt, daß

durch ſachliche Erwägung etwa durch plö
auf konſervativer Seite beſtimmen zu laſſen .

k .

d

Denn hiervon iſt bisher ſehr wenig bemerkbar

c

erſtens die Verſchiedenartigkeit ſeiner Modelle .

ſagt Hoche und Brennus müßten daller

Schuld dafür aufzubürden ſei . Mit großer

aus Wer keine mächtigen Fürſprecher habe ,

verfaßt habe , iſt vollkommen ausgeſchloſſen .
längſt aus Braſſey ' s Naval Annual bekannt .

würde Frankreich daher vielleicht ſchon gegen D
Daß ihm die ruſſiſche Flotte wenig

W 88 und die

vor der Hand es auch nur als „hiſtoriſches Ereigniß “ ,
konſervativen Lager die Erkenntniß zum Ausdruck gelangt iſt , ſeit dem 18.

März 1893 , wo das Volksſchulgeſetz ſiel , ſei ein in der bis
dahim beſtehenden Wafſenbrüderſchaf ſtit dem Klerikalismus eing 1.

Noch zu

die nationalliberale Partei nach den Erfahrungen der letzten Jahre
nicht im Geringſten ſich veranlaßt fühlen kann , von der abſolut

Selbſtſtändigkeit ihrer Entſchließungen abzzugehen und dieſe anf
zlich erwachte SympalhienWir verzeichnen daher

*geworden .
Beginn dieſer Seſſion haben die Konſervativen im Reichsbag ,
v. Manteuffel voran , unter Verleumdung der mit der
und den Nationalliberalen anläßlich des 80 , Geburtstages des Fürſt en
Bismarck eingenommenen Haltung , bei der Präſidialwah
Stimmzettel die jetzt aufgegebene Waffenbrüderſchaft dem

ungebeten bekundet . Sie haben dann fortgeſetzt in den letzten Jahren
mit einer konſervativ⸗klericalen Schulgetion gedroht . Und jetzt
unvermittelte neue Wendung ! Gewiß , der Eukſchluß dem Klerica⸗
lismus aufzuſagen , iſt lobenswerth , aber es iſt vorläufig nur ein

negatives Verdienſt . Thaten haben erſt zu beweiſen , ob es der konſer⸗
vativen Partei mit dieſem Entſchluſſe auch ernſt iſt .

Beweiſe fehlen , muß mit der Eventualität eines plötzlichen klerical⸗
fonſervativen Bündniſſes weiter gerechnet werden . Denn das
die konſervative Partei auch der Tivolipolitik zu verdanken , daß

Niemand Vertrauen auf ihre Zuverläſſigksit hat.

it

Die franzöſiſche Marine .

Der Zuſtand der franzöſiſchen Marine erfahrt eine ſehr bedenk⸗
liche Beleuchtung durch ein Buch Sdouard Lockroys , des geweſenen
Marineminiſters im Cabinet Bourgeois , das den Titel führt ,
Monate in der Rue Royale “ . Dort befindet ſich nämlich das

Marine⸗Amt . Lockron bedauert , daß Frankreich ſich nicht allein von
England , ſondern auch von Deutſchland Und Italien habe überholen
laſſen . Deutſchland und Italien genöſſen dabel den Vortheil , daß ſie
keine alten und veralteten Marinebeſtände beſäßen ; ſie konnten ſich
alſo die neueſten und modernſten Einrichtungen anſchaffen . Aber
auch England gelinge es , mit ungeheuren Koſten ſeine 7

5 um⸗
zugeſtalten und ſich den neueſten Anforderungen anzupaſſen .

das urſprünglich die erſte Macht war , die eine Pan⸗
lotte vom Stapel ließ , ſei bei der alten Methode ſtehen geblieben,

und außerordentlicher Auſtrengungen bedürfte es , um die
Routinewirthſchaft los zu werden . Was augenblicklich aber den
Charakter des franzoſiſchen Panzergeſchwaders beeinträchtigt , ſei

daß jetzt im

Frhr .

dem
ntrum

die

So lange dieſe

hat

—

„ Sechs

alte

Kein Schiff gleiche
dem andern . Bei der Berſetzungder Mannſchaft entſtänden daher
ſtets große Schwierigkeiten . Zweitens ſeien
laſtet mit allen möglichen Bauten , Feſtungen , Thürmen
Geſchützen ; ſie ſeien zu „ top⸗ beayye , wie der Engländer

die Decke über⸗
And

ſofort umgeändert

Bitterkeit ſpricht

bleibe zzeitlebens
den höhern Chargen ausgeſchloſſen . Daß Lockroy bloß aus N
über ſeine Verdrängung aus der Rue Royale dieſ

Die

geutſchland dens
Unterſtützung

ann , wird heute von Delahaye in der Libre Parole ausgefü
„ Mit dem beſten Willen der Welt — ſo ſagt er — könnte uns der
Zar in vielen Fällen nur mit ſeinem kleinen Mittelmeer⸗Geſchwader
zur Hülfe kommen . Die Flotte des Schi 911

Mesres darf die

Deütſchen brauchen

ſchr

werden . Und dabei ſei es unmöglich herauszufinden . wem die
fich

Lockron gegen das Syſtem des Nepotismus bei der Beförderung
von

den

er⸗

ſolle

die Auſchauungen unf

Wirwoch, 25 . November 1896.
n Willen durchſe

orlage wie die
zeil der Reichstag

unbequem ſind , ein

ortung hin thun .

Lage geſchaffen,
iſſches 65ee der

15 2518 der P 0
5

unovelle 0 Zuſtim
ge Beſtimmungen , di

efüg hat , ſo mögen ſie
Dann iſt wenigſten
end durch ein allzu

artden die Situatio
in den Augen de

11 1 er11 aber

iſon z3¹ ſeinem E5

Betrachlungen
i05 eſ

jen Freundf
e M Golickc0
da Rußland lahm gelegt

ahauye geſt 15 offen zu, daß

ſtoßes mit Deutſchland zu einer
einne iſche

it Schrecken ins Auge faßt. 950
für dieſen Zuſammenſtoß ppns

verdun

———

öſiſche Blätker , wollen
W 1 K9 eum ne , die im Auguft ihr

deumach ſo ziemlich heiraths⸗ oder do⸗

. geworben iſt, durchaus unter die 8S
dar , als

teuer von Graf von

n

dezw .
man im Laufe luzahl von

Bei der großen Berehrung ,
ſeh

üesch
5 „ deiden Königinnen “ d

135
4

0
10 ſehr ungngenehm

zu erklären , daß ni,
da die junge König

dem 18. Jahre zu de

) ie Streilkbewegung der Hamburger
arbeiter nimmt größere Dimenſionen an , In einer ſe

zahlreich beſuc ten Verſammlung haben die Kornelkkor
beiter

einſtimmig beſchlsſſen ,
anzuſchließen . Im

mitgetheilt, daß die Hafen⸗
ſand und Ameritg ihre

imlagen bverbund
ung auf 1 eſes abe

5 järe wohk
——

hon
0 due Höchten

utlich „Mahnungen im lechniſchen Sinn des 5

es gertWiet, warden , Das iſt nun grade kein Unglüch , 53 iſe
bon

aber doch charakteriſtiſch. Die Beitreibung gibt im allgemeinen 15e Meß
8

eine 5
zu Bedechner n wenig Anlaß ; aber auch ſie würde durch jene

arheilen daufingen. ehrere Hundert ſin bon au wär
fachung

erleichert wegs. Der Beirieb wird in beſch önktem Umfang
erhglten . Die Si dwen verhalten ſich ruhig .

Jutereſſſe 151 egt
Der Heingt folger ude Mi ttheilung :

Beſprechting den
„ Antiquar in Frankfurt am Main bietet in ſeinem

n berden, die talog unter Nr. 9282 folgendes Buch zum Verkauf aus :1 Für d ie gu 1 „Deulſche ikblätt 1870 —71 % gedruckt in der Gel eime
ſcheinen in erſter Linie Königlichen Hofbuch ckerei in Berlin . Exemplar gewidmet v

ein . Denn die Leder⸗ Kaiſerin Auguſta der Köni Bie oria von mit der

ich die Sozial⸗ händigen Juſche „ a0
104 soeur , cdousme et 3 nie Augusern te, iſt von einem Schrecken „ 2

verfügut0 105 e Es wäre ſicher merkwürdig , wenn man biene
elcoffeh 1055575 1 hat auch zuerſt gegen ſie ihre Stimme

im Laufe welcher ſeltſamen Schickſale dies Buch , einer Königin
, 5 von einer Kaiſerin geſchenkt , in die Hände eines Antigu 8

erhoben . D iſchen eine Kommiſion von ruſſiſchen und
konnte ! “— 5 1

deutſchen Delegirten in Berlin unter dem Vorſitz des Direktors e 1 Felsherr⸗ WMaA Pfla
der handels poliliſchen Abihe lung des auswärtigen Amts , Dr . Die K 1 des hübſch 0
Reichardt zuſammengetreten iſt , um über die Beſeitigung

Die Kreutzig erbält ſoszeides hübſche Giageſandie

der vofhat nden5 Meinungsverſchi 70 5 ien bbanen ,
Anknüpfend an die Reichstagsrebe des freiſinnigen Abg , Ma

• ˙Vnß ; denheiten zu verhandeln , ſo kus Pfläger und ſeine Drohungen gegen das S0 erskorp
iſt kaum anzunehmen , daß ſich bei ſchwebender Berathung die wäre es an der Zeit, zu erwägen , obd man nicht Ma

Regierung auf Müteilungen über den Stand der Verhandlungen Pflüger aus Karlsruhe in Baden und ſeinen feiſuee Sche
einlaſſen wird . Die verſchiebenen über die Berathungen um⸗ den, 199 1548 e en un mue ver 5 al

„ „ e e
n, zu hat er ſchon 180 ben wie viel hätte ein

laufenden Gerüchte ſind offiziös inzwiſchen dahin richii geſtellt vor dem ietzigen voraus . Der Verluſt eines Zührers wäre im Krſeg
worden , daß es ſich nicht um eine neue handelspolitiſche Ab⸗ aaugeſeelen, und wie würde ſo ein freiſinniger Feldherr für ſe

machung handle , ſondern daß ſich die Verhandlungen in dem] Truppen ſorgen ! Strebtedochdas Heer Markus pf
8 22 7 5 184 7 „ 1

durch den ruſſiſch⸗deutſchen 5 10 geſchaffenen Rahmen 7601 a8 1 1 4
Dieſe Aetho! 271 15

bewegten . Dieſe Mittheilung iſt daun weiter noch durch die grenze bes Lörrach zu, nakürlich nur , um ſeinen nachher n.

nach dem Verſehenden eig ich ſelbſtverſtändliche lngabe er⸗ folgenden Truppen (o, wie e kennt ſo ein freiſinniger Gene

gänzt worden , daß die Mi eilung unrichtig ſei , es ſolle gegen] die Sinnesart ſeiner Leute ) Quarz ſere im ſchönen , ſichern Schwei
die Erleichterung der

rufſi 5
land 73

n Vieh⸗ Un G fl üg⸗ lausfußr der 85 8 200 zuſuchen .

Veiſuch gemacht :
Das Wochenblatt „ Le Libertaire “ widmet drei Artikel

den , eine Herabſehung des Zolles auf land⸗ Einrücken der Rekeuten zum Militäördienſte
wirthſchaftl iche Ma chinen von Rußland zu erwirken . Es eine richtet ſich an die jungen Leute ſelbſt und verſpricht ihnen

würde das ja auch nicht auf eine authentiſche Auslegung , VVVb Pant e 1 %7 5 1 deln eſt
E des beſtehenden Vertrags ſchließen lieſt 41

5 25 die Sereruus der nenen Waftdlen N
laſſen . Soweit verlautet , iſt das Ende der Berathungen der f ſernen , vorgenommen haben . Kommt zu uns heran , junge
Kommiſſion noch nicht abzuſe hen und auch im Hinblick auf dieſe und Ihr werdet begreiſen lernen , daß der beres nur

Thatſache würde die Regierun
N

im gegenwärtigen Augenblicke 85 i J , 7 1 d enwas Sauberes! Es le
2 7 5 8 5 N1 i 28 Li re
kaum in der Lage ſein , konkret üheilungen über den Stand Anarchie ddie man

der Verh nehmen , daß ſie ni
ſcht gelyncht werden .

der Verhaublungen zu machen.
Der Abg . Dr . Marquardſen hatte am Freitag im 55

Reichstag bei der Abſtimmung über die Beſeitigung des
45 eug

Deutſches Reich .

ßzzwangs gegen die Preſſe nur die Minderheit f
5 Regiment Prinz Karl von Preußen Nr . 12 begibt ſich , wie gemelde

E 1 8 erzeuer de wird dieſer Tage nach Egopten ; bis nach 99 15 begleitet ihn
ſeirdie überwältigenbe aller Parteigenoſſen im Reiche Gattin , dann fährt er flußaufwärts allein nach Dongola , wo

auf ſeiner Seite ſteht und ihm dankbar iſt , daß der liberale den egyptiſchen Feldzug nach ſeiner militäriſchen Seite hin ſtudi

5Standpunkt bei dieſer uheit auch durch ein Mitglied der 1195 Morgen 1 dbe 11 0
5 ue17 9 177 alten , doch macht er die Reiſe natürlich mit Zuf zungnalionalliberalen Parz worden 195

Was ſpeciel Vorgeſetzten und mit dem Einverſtändniß des Aus
ſüddeutſchen Freunde anlangt , ſo das vorher eine Anfr age nach London gerichlet und eine enige

itzung zugeſegt haben .

bringt ,
demokr

Berlin , 23. Nov . Hazuptmann Morgen vom Gren bie

hervſcht in ihren Reihen ein iges Bezauern darüber , daß kommende Antwort erhalten hat,
82 2

11 5* 2 1 *
5

ſich die nationalliberale Neichstagsfractian in ihren Piſchlüſſen
nach unſerer Auffaſſung allzu ſehr den Wüuſchen der Megie⸗ Deutſcher Reid chstag .
rungsvertreter gecommodit , weun guch in der 1 Abſicht, Berlin , 24. Ndie Voll wenigſtens i chren H 1 vetten . Wdie Volage weuigſtens chren Hauptpunkten zu retten

Das Haus ſetzt 1155 Werathung der Juftaber die Parteien der Negierunng gegenüber eine ſalche Taktik . 52 behandelt die Erhebung der öffer
kändlich,

daß die Peglevung ſchließ die Staatsanm ſchalk. Die Gommiſſie



2. Selte .
Geueroal⸗Anzeiger . Maunbeim , 25 . NovemberzKihe von Vergehen zur Ablehnung der Erhebung der öffenklichen ing der Verwaſtungsaktuare . Von den 58 Kandidaten,an Mäuſen . zund nicht an und einzig undAnklage wegen mangelnden tlichen Intereſſes ermächtigen . z der am . —16 . d. M. ftattgehabten Prüfung der Ver⸗ allein für dieſe iſt das Porcoſan beſtimmt , vorgenommen .intrag des Abg . Dr . v. Buchka ( eonſ . )

ichen . An der lebhaften Debakte
Abgg . Stadthagen ( Soz . ) v. Saliſch
ngen ( Rp. ) , Geheimrath Lucas undng, welcher den Z1 Commiſ⸗ng, Zuſatz der

Ein geſtern begründeter
All dieſen Zuſatz wieder f

gierüber betheiligen di

( onf . ) , Freiherr v.
Staatsſekretär Dr

ſion befürwortet .
Der Paragraph wird ſodann in der Commiſſionsfaſſung ange⸗

Lommen .
Hierauf wird der bisher zurückgeſtellte § 27 des

faſſungsgeſetzes , der über die Zuſtändigkeit der
handelt , ebenfalls in der Comn onsfaſſung ange

Nach Wiederaufnahme der Berathung über
ordnung wird § 156 debattelos angenommen . 1§. 176 , der die Vorunterſuchung in Strafſachen für Landgerichte
behandelt , gelangt in der Kommiſſion aſſung zur Annahme . Des⸗
gleichen eine Reihe weiterer Paragraphen . 255. 21ʃ, welcher die ſofortige Aburtheilung von auf friſcher That
Betroffenen behandelt , wird mit einem Antrag Schmidt⸗Warburg
angenommen , wonach die Mittheilung der Anklageſchrift an den An⸗
geklagten bei Auſetzung eines neuen Termins ſpäteſtens zwei Tage
vor dieſem erfolgen muß .

Zu 8 239 beantragt Strombeck , der Vorſitzende ſolle deu Bei⸗
ſitzern und Geſchworenen geſtatten , Fragen an die Sachverſtändigenund den Angeklagten zu ſtellen . Der Antrag wird nach lebhafter
GErörterung abgelehnt .

Darauf vertagt ſich das Haus
der heutigen Berathung .

Schluß 5½½ Uhr .

Aus Stadt und LandAus Stadt und FJand .
Maunheim , 25. November 1896

? Die Fortſchritte in der Geneſung des Großherzogs ſind
befriedigend . Bei entſprechender Witterung kann derſelbe während
der Mittagsſtunden kurze Zeit im Freien auf der Schloßaltane zu⸗
bringen , was auf die Hebung der Kräfte günſtig einwirkt .

Berſetzung . Verſetzt wurden die Expeditionsafſiſtenten Hch .Wick in Achern nach Freiburg und Friedrich Benz in Oos nach
Karlsruhe .

Militäriſches .
Kaiſer Wilhelm 1.

Fte
N.

Strafprozeß⸗die

9e

auf morgen 1 Uhr . Fortſetzung

2. Badiſches Grenadter⸗Regiment
Nr . 110 : Gaertner , Secondelieutenant ,in das Infanterie⸗Regunent Graf Werder (4. Rheiniſchen ) Nr . 30

verſetzt . Urſin v. Baer , charakteriſirter Porteppeefähnrich , zumPortepeefähnrich , Pfeiffer und Koch , Vicefeldwebel , in Kontrolle
des Landwehrbezirks Heidelberg , zu Secondelieutenants der Reſerve
obigen Regiments befördert , Landwehr⸗Bezirk Maun⸗
heim : Stinn es , Secondelieutenant von der Reſerve des 2. Han⸗
noverſchen Dragoner⸗Regiments Nr . 16, Engelhard II . , Seconde⸗
lieutenant von der Kavallerie 2. Aufgebots , zu Premierlieutenants
befördert .

Zur Beförderung des Erbgroßherzogs . Schon vor län⸗erer Zeit , ſo ſchreibt das „ Berl . Tagbl . “ erging an den Erbgroß⸗e0 wie dies fürſtlichen Perſonen gegenüber Brauch iſt , die Anfrage ,ob er nicht geneigt wäre , demnächſt eine höhere Kommandoſtelle in BeIin zu übernehmen . Darüber haben außerdem Erörterungen zwiſchendem Kaiſer und dem Erbgroßherzog ſtattgefunden . Beidemale hatder Erbgroßherzog ſeine Geneigtheik ausgeſprochen . Man hätte im
babiſchen Volte zwar lieber geſehen , wenn der Erbgroßherzog inaden an die Spitze des 14. Armeekorps getreten wäre ; aber neben
beſonderen militäriſchen Wünſchen des Erbgroßherzogs ſind wohlhauptfächlich die verwandtſchaftlichen Beziehungen mit dem Berliner

ofe für die Entſcheidung des Erbgroßherzogs maßgebend geweſen .er Zeitpunkt der Uebernahme eines Armeekorps durch den Erb⸗
Großherzog dürfte ſich nach dem Wechſel im Kommando des 5. bezw .8. Armeekorps richten . Bald nach dem Schluß der diesjährigenaiſermanbver hieß es , der General v. Seeckt werde noch vor
Jahresſchluß aus Geſundheitsrückſichten ſeinen Abſchied einreichen ,und deshalb das Generalkommando des 5. Armeekorps neu beſetztwerden . Die Meldung beſtätigt ſich . An Stelle des Generals v.Seeckt iſt der General v. Lignitz zur Uebernahme des Kommandosdes 5. Armeekorps auserſehen . Zum Nachfolger des Generals v.Lignitz als Kommandeur des 3. Armeekorps mit dem Sitz in Berliniſt der Erbgroßherzog beſtimmt , welcher , wenn ſich die Meldung deserliner Blattes beſtätigt , noch in dieſem Jahre nach Berlin über⸗
ſiedeln wird .

Den Vollzug des Bierſteuergeſetzes betr .
delskammer wird uns geſchrieben : Das Geſetz⸗ und Verord⸗
nüngsblatt Nr . XXXI vom 21. November 1896 enthält eine dieſenGegenſtand betr . landesherrliche Verordnung vom 12. November ,welche Beſtimmungen über die Uebergangsſteuer ſowie über die
Steuerrückvergütung für ausgeführtes Bier trifft und beſtimmt , daßfür das in der Zeit vom J. Januar bis 31 . März 1897 zur Aus⸗
fuhr angemeldete Bier an Stelle der für die Zukunft geltende , jenach der Höhe des Malzſteuer⸗Geſetzes verſchiedene Rückvergütungeine ſolche von M. . 50 für das hl . gewährt wird . Ferner enthältdaſſelbe Blatt ein Verordnung des Mintſteriums , welche nähere Be⸗
ſtimmungen trifft über die Einfuhr , Durchfuhr und Ausfuhr vonBier . Abdrücke des Geſetzes und der vorbezeichneten Ausführungs⸗veroerdnungen ſind bei der Buchhandlung von Malſch & Vogelin Karlsrühe zu haben .
Verbot der Viehmärkte in der Vorderpfalz . Im Hinblickauf die neuerdings hervortretende größere Seuchengefahr hat die
Regierung der Pfalz mit Ermächtigung des königlichen Staatsmini⸗
teriums des Innern ſämmtliche Rindvieh⸗ und Schweinemärkte der

Pfalz bis auf Weiteres eingeſtellt . Ferner wurde der Handel mit
indvieh , Schweinen , Schafen und Ziegen im Umherziehen bis aufWeiteres unterſagt . In einzelnen Ortſchaften der Vorderpfalz ,namentlich in Schwegenheim , wüthet die Maul⸗ und Klauanſeucheiu einem Maßſtabe , der ſonſt nie vordem beobachtet wurde .
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uare gemeldet haben , ſind nachgenannte 42 beſtanden :
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demnächſt ten elm
Zu dieſem Zweck werden die He

welche ſich weiter für die Sache in⸗
eeſſiren , ſowie die ſich neu Anmeldenden eingeladen , ſich am

Mittwoch , 25. November , Abends 8 Uhr , im Lokal Da hringer ,R
3, 14, Nebenzimmer vechts , gefl . einfinden zu wollen . Zu dieſer
ſammlung iſt es unbedingt nothwendig , daß Jedermann ,derſich für die Sache intereſſirt , erſcheint , da mit dem Kurſus alsbald

begonnen werden ſoll , und es ſich darum handelt , den Tag ſowie

Lehrkurſus
Stunden wieder zu beginnen .
Theiluehmer der letzten Kurſe ,

die Anzahl der Beſucher feſtzuſtellen . Bemerkt wird noch , daß derKurſus zum erſten Mal von Herrn Dr . Felſenthal geleite
wird .

* Aus der Handelskammer . II . Kra ft⸗ und Arbeits⸗
maſchinen⸗Ausſtellung in München . Der allgemeine
Gewerbeverein in München veranſtaltet zur Feier ſeines 50jährigenJubiläums unter Mitwirkung des polytechniſchen Vereins daſelbſt
und unter dem Protektorat des Prinzregenten die II . Kraft⸗ und
Arbeitsmaſchinen⸗Ausſtellung . Der Zweck dieſer Ausſtellung iſt , den
Inhabern kleiner und mittlerer Vetriebe , den Gewerbetreibenden
überhaupt Alles das vorzuführen , was denſelben auf dem
Gebiet der Kraft⸗ und Arbeitsmaſchinen unter Einſchluß der
Werkzeuge dienlich ſein kann , ihre Arbeit zu erleichtern und zu
fördern , ihre Produkte zu verbilligen und zu verbeſſern . Der von
dem Direktorium erlaſſene Aufruf iſt der Haändelskammer durch die
Vermittelung des Großherzogl . Miniſteriums zugänglich gemacht wor⸗
den . Abdrücke deſſelben können auf dem Bureau der Handels⸗
kammer in Empfang genommen werden .

Deukmäler bei Villerſexel . Ein Freund unſeres Blattes
ſendet uns eine franzöſiſche Zeitung zu, die einen Bericht enthält
über die Enthüllung eines franzöſiſchen. Denkmals bei Villerſexel .Da dieſer Bericht für viele Veteranen aus dem letzten deutſch⸗f
zöſiſchen Feldzug von Intereſſe ſein dürfte , laſſen wir ihn auszug
weiſe folgen . Es heißt da : „ Am 9. Januar 1871 nahm die Oſt
Armee , von Bourbacki befehligt , nach 2 Tagen heiße gendie deutſchen Truppen des Generals Werder die ſtark verſe
Stellung von Villerſexel ein . Das war einer der ſeltenen
und der letzte dieſes ſchmerzlichen Feldzuges Einige Zeit nach dem
Kriege heiligte eine Pyramide aus Granit von den Vogeſen , er⸗
richtet auf dem neuen Platz der kleinen Stadt , das Andenken des
zweitägigen Kampfes und dasjenige der franzöſiſchen Soldaten , die
dort den Tod gefunden hatten . Ihre Errichtung gab zu keinem Feſte

Anlaß . Heute holt die Regierung ſpät dieſes ungerechte Vergeſſen
nach . Das Denkmal , Werk des Architekten Colard , trägt auf der
Hauptſeite unter einem Zierrahmen , welcher ein Bündel Waffen
darſtellt , folgende Inſchrift : „ Die Oſtarmee dem Andenken der fran⸗
zöſiſchen Soldaten , gefallen in den Kämpfen am 9. und 10. Januar1871 . “ Das neue Denkmal erhebt ſich auf eine An⸗
höhe auf dem alten Kirchhof , genannt der Koſakenkirchhof ,weil im Jahre 1814 dork e hundert Ruſſen begraben
wurden , und wo man auch einige E en kann , die die Ueber⸗
reſte von im Jahre 1871 gefallenen preußi gen Soldaten enthalten ,
zum Gedächtniß an die Kämpfer von Villerf rel . Es iſt ein grauerStein . Es iſt ein viereckiger Schaft auf einem Sockel und von
einem Kapitol überragt . Die Anordnung iſt einfach , fein und ernſt .Man lieſt auf der Hauptſeite : Dem Gedächtniß der franz . Sol⸗
daten , welche im Jahre 1870 —71 für das Vaterland geſtorben ſind .Und auf der anderen Seite : Denkmal , von dem Staat errichtetmit Hilfe des Departements und der alten Krieger . Ein wenigweiter kann man auf einer der Seilen eines Steines in Form eines

Sarkophages , welcher auf einer Raſenfläche ruht , leſen : Hier ruhendie am Gefecht bei Villerſexel am 9. Januar 1871 gefallenen preu⸗
ßiſchen Krieger und auf der anderen Seite : Ihrem Andenken er⸗
riehteteten dies Grabmal die Ofſiziere des erſten rhein . Infanterie⸗
regiments Nr . 25. Der Gegenſatz iſt ſchlagend .

Poreoſan . Man ſchreibt uns : Mit Bezug auf die Warnungder Techniſchen Deputation für das Vekerinäri deſen in Berlin über⸗
gibt uns das Farbwerk Friedrichsfeld , Dr . Paul Rem 5 , zwei
neuerdings ihm gewordene Zeugniſſe über die Lymphe , welche , das
eine von einem Thierarzte , das andere von zeinem Laudwirthe he
rührend , dies Urtheil der Berliner Deputation in jeder Weiſe en
kräften . Zu gleicher Zeit überreicht uns die Fabrik ein Heftchenmit den bis zum Oclober d. J . eingegangenen Gutachten über das
Porcoſan , das eine große Anzaͤhl wahrhaft glänzender Aeußerungenüber das Schutzmittel enthält , und das Gutachten der genannten
Deputation für den Leſer unbegreiflich erſcheinen läßt . Freilich hat
dieſe , wie wir der „ Wochenſchrift für Thierheilkunde und Viehzucht“1 15Nr . 45, S. 447 eutnehmen , allem Anſcheine VerſucdN
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Die folgenden beiden Zeugniſſe ſind deshalb beſonders beachtens ;werth , weil es ſich dabet um Impfungen an ungefähr 800 Thieren
handelt ;

J. „ Nachdem ich nun mit Ihrem Porcoſan über 200 Impfungen
vorgenommen habe , bin ich in der Lage , Ihnen mit dem Ihnen in
Ausſicht geſtellten Zeugniß aufwarten zu können , und zwar gereichtes mir zum aufrichki Vergnügen , Ihnen Folgendes beſtätigen zu
dürfen : Nur in circa Fällen zeigten die geimpften Thiere am 4.
oder 5. Tage nach der Impfung eine inſofern übrigens ganz unbe⸗
deutende Reaction , als auf dem Körper dieſer Thiere einigerotye Flecken entſtar die nicht nur keinerlei Einfluß
auf deren Allgemeir 0 bten , ſondern auch nach1 bis 2 Tagen vollſtändig verſchwanden . Nachmeiner Anſicht ha ich es bei dieſen wenigen Fällen mit Urticaria
zu thun . Nach der 8 hiermit zugehenden Statiſtik über die letzt⸗

gen iſt hierbei eine Regetionserſcheinungbei den Impflingen überhaupt nicht zu Tage getreten . Wohl aber
kann ich Ihnen bezeugen , daß meine Impfungen in Ortſchaften und
Gehöften ſtattgefunden haben , wo ſonſt zahlreiche Thiere der Roth⸗laufſeuche zum Opfer ſielen und durch dieſe Krankheit ſchwerer Scha⸗

urſacht wurde . Die geimpften Thiere waren zudem theilweiſe
lungen untergebracht , in denen ſich zuvor an Rothlauf er⸗
Schweine befanden , ohne daß die Ställe einer Desinfection

n worden waren . Es iſt nur eine Wiedergabe der mir all⸗
zu Theil gewordenen Dankesbe eugungen , wenn auch ich Ihnenüber meinen beſten Dank ausſpreche , für die ſtets prompt erfolgteres Porcoſans ſowohl , als auch für die überraſchend ſegens⸗

ng desſelben . Kein einziges der geimpften Thiere iſt vom
Rothlaufe heimgeſucht worden , un Gehöfte und Ortſchaften , die
früher ſtets mit der Seuche zu kämpfen hatten , ſind heuer von der
Krankheit , ſoweit die geimpften Thiere betrifft , verſchont geblieben .
Wohl aber hat der Rothlauf unter nicht geimpften Thieren wieder
ſchwere Opfer gefordert . Dies hat der landwirthſchaftlichen Be⸗
völkerung meines Diſtriets deutlich vor Augen geführt , daß es eine
Nothwendigkeit für ſie geworden iſt , in Zukunft ihre ganzen Schweine⸗
beſtände mit Porcoſan zu impfen , und ſo darf ich Ihnen heute ſchon
ſagen , daß in meinem Bezirke die Anwendung Ihres Schutzmittels
bereits im nächſten Jahre eine große und allgemeine ſein wird . Es
iſt Ihnen vollſtändig noch anheimgegeben , von dieſem Zeugniſſe und
der ihm beiliegenden Statiſtik jeden Ihnen gutdünkenden Gebrauch zu
machen , und würde es mich ſchon deshalb freuen , zu einer immer größeren
Verbreitung und Anwendung des Porcoſans mit beigetragen zu
haben , als leider und höchſt befremdlicher Weiſe auch Stimmen
gegen das vorzügliche Schutzmittel laut geworden ſind .

Klippel , Thierarzt , Lampertheim, “
ich, daß die techniſche Deputation für das
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II . „ Soeben leſe
Veterinärweſen in Berlin vor Ihrem Porcoſan gewarnt hat . Ichmuß offen bekennen , daß ich nach erſtmaligem Durchleſen dieſer
Warnung in dem Glauben befangen war , den Sinn der Aeußerung
dieſer Deputation nicht richtig erfaßt haben ; denn die Thatſache ,daß eine fachmänniſche Vereinigung vor dem Porecoſen warnen
könnte , ſchien mir ein Ding der Unmöglichkeit . Ich habe nun bei⸗
nahe 600 Impfungen mit Ihrem Porcoſan gemacht und einem Er⸗
folg gehabt , der meine weitgehendſten Erwartungen überſteigt . Von
einer Reaction der geimpften Thiere , die mich übrigens , da ich
durch Ihre Mittheilungen auf die Gventualität ihres Auftretens
vorbereitet war , nicht beunruhigt hätte , habe ich nur in ganz
vereinzelten Fällen etwas wahrgenommen , hingegen aber
kann ich conſtakiren , und der erlaſſenen Warnung gegenüber gereichtmir dies zur großen Genugthuung , daß nicht ein einziges von den
geimpften ca, 600 Schweinen von der Rothlaufſeuche befallen wurde .
Und da meine Impfungen mit Ihrer Lymphe ſchon Ende Mai be⸗
gonnen und ſeitdem der Rothlauf in meiner Gegend unter nicht mit
Porcoſan geimpften Schweinen ganz bedeutende Verheerungen ange⸗
richtet und große Verluſte verurfacht hat , ſo bin ich wohl befugt ,meine Stimme dahin abgeben zu dürfen , daß Ihr Porcoſan ein zu⸗
verläſſiges und ſicher wirkendes Schutzmittel gegen den Rothlaufder Schweine iſt , und daß allen Landwirthen , in deren Schweinebe⸗
ſtänden der Rothlauf bis jetzt Einkehr zu halten pflegte , auf ' s Drin⸗
gendſte angerathen werden muß , ſich durch Impfen mit Porcoſanin Zukunft davor zu ſchützen .

Albert Jung , Landwirth , Melſungen . “Der erſte Preis der Straßburger Lotterie ftel auf Nr .
9417 in die Kollekte des Herrn Aug . Gehweiler und wurde von
Herrn Galle in Käferthal gewonnen . Der 5. Preis fiel in die
Kollekte des Herrn J . F. Lang Sohn Heddesheim . Das Loos
wurde verkauft durch Herrn A. Kremey , Kaufhaus hier .

* Silberue Hochzeit . Am kommenden Sonutag feiert ein hier
wohnhafter alter Krieger , Herr Guſtav Dum m mit ſeiner GhefrauLina geb . Hillenbraud im Kreiſe ſeiner Kinder und Enkeln das
Feſt der ſilbernen Hochzeit . Derfelbe wurde bei Etival ſchwer ver⸗
wundet und iſt jetzt an der hieſigen Zeug auskaſerne als Kaſernen⸗wärter angeſtellt . Möge dem Jüuͤbelpaare auch ferner noch fröhliche
Jahre beſchieden ſein .

Kaiſer⸗Cafe , B 1, 1. Berichtigung . In unſerer geſtrigen
Beſprechurg über das wiedereröffnete Kaiſer⸗Café iſt uns eine Un⸗
richtigkeit unterlaufen , die wir hiermit richtig ſtellen wollen . Das
außer dem „ Löwenbräu “ zum Ausſchank kommende helle Bier für10 Pfg . pro Glas iſt von uns als Pilſner Bier bezeichnet , während
daſſelbe nach Pilfner Art von dem Frankenthaler Brauhaus ge⸗brautes helles Bier iſt , welches übrigens ſehr vorzüglich iſt und all⸗
gemeinen Anklang findet . So waren z. B. am Samſtag und SonntagAbend die Lokalitäten ſo überfüllt , daß viele Beſucher keinen Platzmehr finden konnten und anderweilige Reſtaurationen aufſuchenmußten .5

Gartenbauverein „ Florn “ . Die geſtern Abend im „BadnerHof “ abgehaltene Monatsverſammlung wurde durch Herrn Roſen⸗
kränzer mit einer kurzen Begrüßung der Anweſenden eröffnet .
Derſelbe machte Mittheilung davon , daß ſeitens des Obergärtners
Herrn Nebendahl eine Anzaähl von Neuzüchtungen in Chryſanthe⸗mum in der Verſan ausgeſtellt ſeien , welche dem Garten des

Die Spur der Schlange .
Roman von M. E . Braddon .

( Aus dem Engliſchen von L. A. )
( Nachbruck berbeten . )

( Fortſetzung . )
Er Sie ſchloß raſch die Thüre und ſiel mit eiuem
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en Schauder zu Boden . Marolles trat aus dem Dunkel hervor ,ſte auf und ſetzte ſte in den Lehnſtuhl am Kamin . Ihr Kopf ftelſchwer zurück auf die Sammtkiſſen , aber ihre großen , ſchwarzen AugenWaren offen , ſie war nicht gewohnt , in Ohnmacht zu fallen .
Sie faßte Marolles Hand mit krampfhaftem Griff .
Madame , ſagte er , Sie haben ſich wirklich als eine

ber edlen Raſſe der de Cevennes gezeigt !
gerächt !
Die großen , ſchwarzen Augen biickten ihn nicht an , ſie waren insLeere gerichtet . Ins Leere ? Nein , für ſie gab es keine Leere mehr ,fortan war die ganze Erde mit gräßlichen Phantomen erfüllt .

Zwei Weingläſer ſtanden auf dem Tiſch , etwas hinter dem Lehn⸗

Gat⸗
in welchem Valerie ſaß . In dem einen der Gläſer , aus dem

aſton getrunken hatte , waren einige Tropfen Wein und ein kleiner
weißer Bodenſatz zurlückgeblteben . Valerie ſah nicht , wie Marolles
Ait raſcher Hand dieſes Glas vom Tiſche nahm und in die Rocktaſcheſteckte . Nochmals blickte er nach ihreim ſtillen Geſichte .

Ich werde Sie in der Oper ſehen , Madame , ſagte er , indem er
ſich der Thüre näherte . Erinnern Ste ſich , daß Ihr Spiel noch nichtAlis iſt , ehe dieſer Abend verfloſſen . & revoir , madame ! Morgen

lle , denn morgen wird die geheime Heirath
werde ich ſagen , Mademoiſe le, d.

mit einem Opernſäuger unr noch eine Er⸗
Vergangenheit ſeig .

*

von Valerie de Cevennes

*

382 )
war fort .

Tochter
Sie haben ſich großherzig

innerung aus thörichter

*
XXIII .

Der letzte Akt aus „ Luevekia Borgia “
Zwei Stunden nach dieſem Geſpräche im Gartenhaufe ſaßMarolles auf ſeinem alten Platz im Theater . Doch erſt uach dem

Schluß des erſten Aktes ſah er Valerie am Arm ihres Onkels ein⸗
treten . Ihre dunkle Kleidung , ihre todtenbleiche Geſichtsfarbe , ſowie

das ſeltſame Feuer in ihren Augen verliehen Ihr it einen
ungewöhnlichen Reiz . Sie legte ihr koſtbares Bouguet aus Orangen⸗blumen auf die Logenbrüſtung . Der Marquis de Cevennes warfeinen Blick auf den Theaterzettel und legte ihn verdrießlich bei Seite .

Dieſe erbärmliche Giftmiſcherin , ſagte er . Wie lange werden
die Pariſer an ſolchen Entſetzlichkeiten Vergnügen finden ? Wasmeinen Sie dazu , Rinval ? fragte er einen jungen Offtizier , welchereben in die Loge getreten war .

Ich biu ganz Ihrer Anſicht , Herr Marquis , aber die Muſik iſt
vorzüglich .

Ja , ſagte Valerie , mein Onkel
Willen . Wie wurde heute geſungen ?

Nun , es iſt ſeltfam , aber de Lancy hat ſeine Bewunderer heute
enttäuſcht . Sein Gennavo iſt nicht viel werth .

Wirklich ? Sie ergriff ihr Bouquet . Das wundert mich, bemerkte
ſie mit größter Gleichgülligkeit .

Man ſagt , er ſei kr

bewundert dieſe Muſik wider

hlte Rinval . Aber der Vorhang
erhebt ſich , jetzt kommt die
urtheilen .

Sie lachte . Nun ich bin keine ſo enthuſtaſtiſche Verehrerin dieſes
jungen Mannes , wie Sie , Monſieur Rinval , ich denke , die Welt wird
nicht untergehen , wenn er eine falſche Note ſingt ,
FJetzt kommt die Bankettſzene ! rief Rinval . Ach , hier iſt Gennaro .

Iſt er nicht wunderhübſch in Sammt und Gold ? lnd dieſe vene⸗
tianiſche Perücke ſteht ihm gut , ich glaube , es iſt eine Perücke ?

Ohne Zweifel . Dieſe Leute verdanken ihre Schönheit zum großenTheile Perucken und Schminken , nicht wahr? fragte ſie geringſchätzig ,und doch dachte ſie in dieſem Augenblick an das dunkle Haar , das
ihre weißen Finger ſo oft aus der breiten Stirne geſtrichen hatte .Sie hatte den Jammer eines ganzen Lebens in wenigen Stunden
durchgemacht .

Sehen Sie , ſagte Rinval , Gennaro hat den vergifteten Kelch inder Hand . Er ſpielt ſehr ſchlecht . Er ſtützt ſich mit einer Hand aufdie Stuhllehne , obgleich er den verhängnißvollen Becher noch nichtgetrunken hat .
De La führte die Hand über die Stirne , als wollte er ſeine

zerſtreuten ken ſammeln , dann trank er den Wein und ſang .
Plötzlich aber blickten die Muſiter erſtaunt auf , mitten in der Arie

Spiel auf und die

Vergiftungsſzene , und Sie können ſelbſt

Aliter
verſtummte er plötzlich . Aber Deſini nahm das
Oper ging weiter .

— N

hal jeine Nölls vergeſſen , bemerkte
Entweder iſt er krank , oder e

Rinval .
In dieſem Augenblicke trat eine

Mönchen auf die Buhne , und dann erſchien höchmüthtg und rach⸗
ſüchtig die ſchreckliche Lueretia . Boshaft und triumphirend ſagte ſieden Genoſſen Gennaros , ihr Schickſal ſei beſtegelt und deuteten
nach dem Hintergrund , wo fünf Särge ſtanden . Die Zuſchauerwarteten geſpannt auf jene Frage Gennaros : „ Wo, meine Dame
iſt aber der ſechste ? “ Als de Laney aus dem Hintergrund vorkrat ,war jedes Auge auf ihn gerichtet . Er trat auf Lucretia zu, ver⸗
ſuchte zu ſingen , aber ſeine Stimme brach bei der erſten Note ab .Er griff mit der Hand krampfhaft nach der Kehle , taumelte zweiSchritte vorwärts und fiel ſchwer zu Boden . Beſtürzung und Ver⸗
wirrung herrſchte auf der Bühne . Die Sänger ſammelten ſich um
ihn , einer derſelben kutete an ſeiner Selte nleder und höb ſeinen Kopf
auf . Der Vorhang ſiel .

Dachte ich mirs doch , daß er krank ſei , ſagte Rinval . Ich fürchte ,

und nach etwa drei

es iſt ein Schlaganfall .
Ein Stimmengewirr erhob ſich im Theater ,

Minuten erſchien Jemand vor dem Vorhaug und verkündigte , daß in
Folge der plötzlichen , bedenklichen Erkraukung von Monſieur de Laneydie Beendigung der Oper unmöglich ſei . Er bat das Publikum , ein
Ballet , das ſogleich beginnen werde , nachſichtig aufzunehmen .

Das Orcheſter begann die Balletmufik und viele Zuſchauer er⸗
hoben ſich , um das Haus zu verlaſſen .

Willſt Du noch länger hier bleiben , Valerie ?
oder hat Dich dieſes traurige Finale erſchreckt ?

Etwas , ſagte Valerie .
Madame de Vermanvilles Konzert zu beſuchen , ehe wir auf den Ball
der Herzogin gehen .

Rinval half ihr , den Mantel anlegen und bot ihr den Arm an .Als Valerie im Begriff war , den Wagen zu beſteigen , ließ ſie ihr
Bouquet fallen . Ein Herr trat aus der Meuge hervor und über⸗
reichte es ihr .

Ich bewundere Ihre Charakterſtärke ſowohl , als Ihre Schönheit ,
Mademoiſelle , flüſterte er mit ſchrecklichem Nachdruck auf das letzteWork . Armer Burſche , nur ſtebenundzwanzig Jahre aklt und ſo
wunderſchön und begäbt , hörte Valerie einen der Nebenſtehenden ſagen ,während ſie einſtieg .

Prozeſſion von ſchwarzen

fragte der Marquis ,

[ Sartfabiniun FalatA

1 39
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Außerdem haben wir auch verſprochen . —

1
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Feuilleton für Kunſt und Wiſſenſchaft.
Opſtellung im Neuen Pal

Neorgeſtern gemeldet wurde, aus des
Kaiſerin Friedrich v
ladener Gäſte am Samſtag Abend fiattſand,

Die Theater

ereſſe und äußerte nach Sckchluß der Vorſtellung gegenüber dem
Intendant Praſch , ſeine vollſte Zu⸗

friedenheit . Er hade überall bee — erklärte der Kaiſer
— und bei allen Gäſten , ſelbſt bei den fremdländiſchen , die der „ der Geißz kam über il

deutſchen Sprache nicht völlig mächtig ſeien , habe er die größte Be⸗
Als Intendant Praſch dem Monarchen für

die Auszeichnung dankte , die ihm durch die Aufforderung , im Neuen
Palais mit ſeinem Perſonal zu
läuterte der Kaiſer mit einigen
ſaales , der von Friedrich d
Kaiſer wandte ſich dar

Sommerſtorff und
üher geſehen hatte ,

friedigung gefunden .

in ein längeres Geſpräch.dekannt iſt , in dem
Darzuſtellen hat , ſagte der Kaiſer
ich Sie wirklich für einen
hatte die Kaiſerin ſich die Darſtellerinnen vorſte

ihnen ihren Beifall ausgeſprochen .
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rau Praſch⸗Grevenberg und Fräulein Poſpiſchil , zog der Monarch vorgelegt . Wir laſſen aus der

Gattin des Intendanten , die , wie folgen . Die Papierfabrikation aus Pflanzenf aſerſtoff hat , abgeſeben
von dem Papyrus der Aegypter , ihren Weg nach dem Weſten von

wohin chineſiſche Einwanderer oder

Kriegsgefangene , die in ihrer ſchon länger , e Kunſt
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Direktor Herr Marterſteig aus Miga „ Ueber das ſchauſpieleriſche
Problem auf Grund der Suggeſtionstheorie
der Vortragende die Meinung , daß zur Verk körperung einer Rolle die
eichlige Auffaſſung des Charakters , verbunden mit den entſprechenden
Darſtellungsmitteln ,
Schaffens überhaupt beruhe ja auf Suggef
Hypnoſe , und da werde dies wohl bei de

als ſich der Künſtler
ſondern ſeines eigenen Körpers bedient.
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erfolgten Ausgan 2
zu den Koſten der Her⸗droeſſesüber den Be zusſtel lüng der Münzſtr 1 Wir Kenütniß genommen .

Dem Antrage des Berwaltungsrathes der Gas⸗ und
Waſſerwerke auf Gewährung einer

2 5 e an

einen erkrankten Bedienſteten es wi
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aee von geeigneten Vorſchlägen .
ſtattgefundene Verſteigerung der

7, 27 ſt a bi 1fſcheen Bau plä 3e F Re Nr . 14 , 16, 18 und 20
und

8
der vou den Steigerern

d Georg Weber vorgelegten

des Be riebes in eine elektry
mit Erft

15. Juni !

raße Nr . 10 wird

1 e Peter un

Lady Macbeth ſpielte , N des
ganzen Stückes , als 00 ſie

die Augen nicht aufmachen könnte . Es ſei nun ſchwer ,

von der norr nalen Verfaſſung ſo grundverſchiedenen pſychologiſchen
jüngſten wifſenſchaftlichen Reſultate

auf dem Gebiete der Suggeſtion und Hypnoſe zu deuten . Nur müſſe
wurde außerordentl ich] man betonen , daß die Suggeſtion neue Vermögen im ſchaffenden

Obgleich der Kaiſer das zur Aufführung Künſtter nicht erzeugen kann; ſie fteigere nur die vorhandenen Kräfte
à ſeltener Leiſtungsfähigkeit . Einer der genialſten Schauſpieler er⸗

Lebensänßerungen
Während das alte Bild gelautet habe

müſſe es nunmehr heißen „die Geiſter in
ihm kamen zur Herrſchaf über andere Kräfte der Wirklichkeit “ . Das
Geheimniß des echten Regiekünſtlers beſtehe darin , daß er ſein
ganzes Enſemble in eine äſthetiſche Hypnoſe zu verſetzen verſtehe .

Der um die germaniſtiſchen Forſchungen hoch
orten die Geſchichte des Theater⸗ verdiente Dr . Friedrich Keinz , welcher an der Münchener Hof⸗ und

em Großen erbaut worden iſt . Der Staatsbibliothek die ſeiner Obhut unterſtellten Handſchriften einer
t Pohl , neuen Durchſorſchung unterzog, hat dieſelben nach ihren Waſſer⸗

daraus geſchöpften Reſultate in einer in⸗
beſonders kereſſanten Abhandlung der bayriſchen Akademie der Wiſſenſchaft

Einleitung einige Mittheilungen

Waſſerzeichen .

n er ſie zeichen geprüft und die

daß Samarkand aus genommen ,

Dxus länder getommenen Araber
ndung und breiteten die Kennt tniß

derſelben unter ihren Stammesgenoſſen aus ; ſchon 794 wurde

Bagdad die erſte große Papierfahrik ünder und der Gebrauch
des neuen Schreibſtoffes in den arabiſchen Kanzleien angeordnet .
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Hoanzert —5 Philharmoniſchen Vereins

Die KTonzerte des Pbilzarnoniſchen Vereins , die ſich ſteigender
Beltebtheit erfreuen , ſind ſeit Jahren bekannt dafür , daß ſie in Bezugauf Soliften nitwirkung immer etwas ganz befonders Hervorragendes ,

etwas Nei Aktuelles bieten . Das Hauptinteveſſe des

bends kon Klaviervirtuoſe , Oſſip
einen Siegeszug dureh

die Berliner haben den

Schuale Rubinſteins her⸗
Leſchetitzkis genoſſen bat ,

1j eines der vornehniſten Berliner
8 0 e Klavierhergen⸗

indere Muſikſtädte haben in
zungen Ruſſen miteingeſtimmt ,m genialen Spiel eine be⸗

ickekte Technik , abgeklärte
51870ment , ausdrucksvolles
zuhe, ſeltene Beherrſchung
ſche Kraft neben gefühl⸗

— . —ñññññññññ ꝛ
zantiniſchen Reiche raſch in

n im 12. Jahrhundert de⸗

n Konzer
18 oder 19jährigen Könſtler ,

rgegangen iſt und ſpäter den
oßer Begeiſterung empfang⸗

itter hat ihn als den Erſten
geſchleche bezeichnet.
dies enthuſiaſtiſche Urth
und auch das hieſige Publiki
wundernde Aufrgahme ber

Auffaſſung , klarer , feſſe 10,
Mitempfinden hei Kußerlich gewahrte :
der verſchiedenſten Anf ſchlagsarten ,

war . Der neue Schreibſtoff k
Gebrauch , ebenſo in Spanten , wo 91
deutende Fabriken gab . In Fr weiß der Abt Peter von
Cluny ( 1122 —11860 ) wohl von dem zerſtörten Fetzen bereiteten
Papier , doch wurde der Bedarf durch italieniſche Einfuhr gedeckt .
Auch Deutſchland bezog ſein Papier aus Italien , welches die 5Fabrikat ſogar bis nach Aegypten verſendete . Zu Fabriano bei
logna waren 1820 ſchon zwefundzwanzig Papierfabriken in Thätig⸗
keit , gleichzeitig arbeitete auch Genug und ein Platz am Gardaſee .
Gegen das Ende des dreizehnten Jahrhunderts erfanden die Ila⸗
liener als Fabrik⸗ und Erkennungszeichen der Waare das ſoe⸗
genannte Waſſerzeichen ( Filigran ) , welches in ſeiner Kunſtloſigkeit
wohl an die alten Hausmarken , Butter⸗ und Teigſtempel und andere

Waarenbezeichnungen erinnert , hinter den alten Bildhauer⸗ und Stein⸗
metzzeichen aber in unbeholfener Einfachheit weit zurückbleibt . Daß
dieſe Signatur für die Beſtimmung des Alters undatirter Hand⸗
ſchriften weſentlich beiträgt , iſt ſelbſtverſtändlich . Friedrich Keing
hat aus ſeinem reichen Vorrath über vierthalbhundert Muſter aus
gewählt und in verkleinerten Abbildungen mit möglichſter Beſtimmung
des Alters der zeweiligen Manuf kripte — manche Handſchriſt mag
wohl auch bedeutend zünger ſein als das dazu verwendete Material
— nach gewiſſen Zeichentormen gruppirt . Eine Abtheilung ergibt
ſich aus Linearzeichen ( Stange mit Kreis, Kreuz , Halhmond , Stern ,
Dreieck ) , eine andere aus der Geſtalt und deſſen Werk⸗
zeugen und &Geräthſchaften (Buchf „ eine dritte aus den

Thieren, wobei die Thiere des Hauſes , des Kalzes der Sage , Meer⸗
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Die Marcus⸗Säule auf der Piagza Colouna. Die Re⸗

liefs der Marcus⸗Säule auf der Piazza Colonna in Rom , eine der

wichtigſten Quellen f chte der alten Germanen , ſind ſo⸗
eben der Forſchung orden . Das die Säule in zwanzig
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ſte wollen zugleich eine

Unterſtützung durch

iſtellung ihrer
ohnerhöhung erzielen .

Genoſſen der Strikenden iſt bisher
ind nicht eingegangen . Aus dem Hafen wird

erſammlung der Ewerführer
über die Stellungnahme zu den aus⸗

n auf heute vertagt . — In der Frühver⸗
ſtändigen Hafenarbeiter wurde mitget

u zu unterſtützen gedenken .
eiter wollen heute Abend die Arbeit ein

Unbewilligt bleibt .
üat⸗Apbeiter heute

ge bleibt ungeſtört .
Heute früh wurden die nichtſtrikenden Ar⸗

Ausſtändiſchen unterwegs
heftigen Schlägerei , in deren

Schüſſe gefallen ſein ſollen .
Die Polizei nahm verſchiedene

keine Ruheſtörung geme
hat geſtern den

chen Hafeuarbeiter

zafenarbeiter in
Bremer Hafenarb

die Lohnerhöhung
Kohlen⸗ und O.

Bremien die hieſige

Hier ſind einſchließlich der
ſechstauſend Hafeuarbeiter aus⸗

lbeck , 24 . 9
heiter der Thie Haillirwerke von

Es kam zu einer
behauptet wir
Lſind ſchwer verletzt .Mehrere Arbeit

Verhaftungen vor
Hamdburg , 24 . Nov .

geſtern Abend ,
Schauermaunsarbe
um den gthedern d

Die Seemannsverſammlung beſchtoß
nuſterten Seeleute zu veran

Es wurde ein Ausſchuß gewählt ,
gen der Seeleute zu unkerbreiten .

iten zu verrichten .
ie neuen Forderun

wird in leiner Verſammlung das Ergebniß bekannt

Berlin , 24 . Nov ;
ktreffend die Verf
betont Miniſter
deutung des Enti
der Ludwigsbahn hin ,
Die Verſtaatlichung be
lage löſe alle Schwie
rückſichten vom
Geſchäft mache , Pre

ſt, Jedenfalls habe
Pappenheim

Boinſt ( fr . ) ſchlie
tragt Ueberwei
Kircher ( Centr

Abgeordnetenhaus , Bei
taatlichung der heſfiſchen

Thielen die hohe politi
ſs und weiſt auf die

der Vorlage be⸗
Ludwigsbahn

ſche und wirthſchaftliche Be⸗
Schwierigkeiten des Erwerbs

deren Selbſtſtändigkeit ein Anachronismus war .
endige einen unerträglichen Zuſtand . Die Vor⸗

iteſchaffung aller Sonder⸗
Wer dabei das beſte
Actionäre ſei zweifel⸗

dabei das goldene Blie

vigkeiten unter Beiſe
Geſichtspunkt au

Heſſen oder die
Preußen nich

Vorredner an und bean⸗
ebenſo ſprechen

Skirum ( de. ) für die Vorlage .
t⸗Commiſſion überwieſen , ebenſo der

ſung der Vorlage betreffend die
Miguel begründet in längerer
einſtimmige Annahme , Ehlers

tirung innerhalb

die Budget⸗Commiſſion ,
J. und Graf Limburg⸗
vird an die Budge

Es ſolgt die erf
Finanzminiſter Dr .

Vorlage und bittet um
%0 will die Möglichkeit

nächſten acht Jahre
Berlin , 24. Nov ,

aupt⸗Verhandlun
Dezember vor der 3.

Nachtragsetat .
Convertſrung .

einer weitern Conver
nicht abgeſchnitten ſehen .

Der „National⸗Zeitung “ zu Folge findet
burnaliſten Leckert und Ge⸗

Strafkammer des Land
führt Landgerichts⸗Direetor Rösler ,
deraatsanwalt Dreſcher .

rhandlung unter dem
rde , entbehrt jeder Be

Als künftige
iſt , wie das „ Volk “
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nommen und zwar
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Die Behauptung eines
Ausſchluß der

ht blos zu kurzer
Aufenthaltsort an Stelle

EBerlin , 24. Nov .
tegung des Kaif
Wilhelms des Groß

dem Baufonds der
Bearbsitung des
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kärz 1897 die Biographie Kaiſer

teinertrag des Werkes foll
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phiſchen Abtheilung
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en erſcheinen .
Kaiſer Wilhelm⸗Ge

Textes iſt Geh . Rath 3

Direktor der Chalko
der Reichsdruckerei , Roeſe , übertragen worden

General

4. Nov .

ſung vereitelten .

1 4
meldet ,
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rBankier

verhaftet und wä
genommen .

den beläuft ſich
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in fol
geiſtigen
das
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Leb
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von Mitgliedern der D

er abzuſehen .
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ormation der „ Nord
An amtlich

finden .

vorzuführen .

Der „ Reic
tte Novemb

Lueger vorzeitig den Schluß der D vereiberalen den Saal verließen und eine qualifizirte Be⸗

ſiſche Zeit . “ aus Pleß
Abend in ſeinem

ie Polizei hat drei Perſonen
mehrere Hausſuchungen vor⸗

t, 24. Nov . Wie

oir ermordet und beraubt .
hrend der

und des Prinzen
daiſer Wilhelm

der Feier begaben ſich der
11 % Uhr zur Vereidigung der

n ſtatt . Die Zahl
Auch die Werftarbeiter

gtigen eine Solidaritäts⸗Erk
ine Anmuſterungen ſtatt , weil Y

hende Dampfer ließen einen Theil der
Agitation verhalten ſich

findet eine Verſammlung der Gve

Ladung zurück .
die Strikenden di

führer und Tag

Kongreſſes wurde beſchloſſen , nicht eine P ſondern einen

5 grammentwurfs , der die
gemeinen Wahlrechts auf La

mit 68 gegen 20 6

te : „ Wir fo
echte aller S zu ſtreichen , und zwar

um wurde danach ent⸗
imen , außerdem der An⸗

e der Kongreß ſich für

Naumanns ange
ßlingen , demzufolg

ule erklärt .
furt , 24. Nov . Der ch
hung für das Programm

ach ſich für die Betonung des
dag des Pfarrers Naumann aus Frankfurt und Pfarrer Gröber

ipzig gelangte §8 6 des Programmentwurfes mit 99 gegen 1
gender Faſſung zur Annahme :

i
ſittli

des Volkes ſteht da
ht werden darf , ſich aber ar

Nannheim

Bingen

viſtlich⸗ſoziale Kongreß ſetzte heute
Die große Mehrheit der

Chriſtenthums aus .

Heilbrounnn

aunheim , 24. Nov .
˖

beträgt die kleinſte Fahrwaſſer

1 112 *nf . 7 75 N 0 zu 1 9 *zen ſoll . “ In dem Eutwurf hatte die ; ſung dieſes Para⸗

Manſiheim , 25 . Nopemßer

Schifffahrts⸗Nachrichte n.
Maunheimer Hafen⸗Verkehr vom 20 . November ,fer eb. Kap. Schiff kommt bon Ladung Etk.

Hafenmeiſterei II .
Ge a Rotterdam Stückgütei 3000en 5 14782

Petroleum 14414
Antwerpen Hafer 200⁰

75 ckgüter 203⁰
Ruhrort 75 60002 J. Rotterdam Petroleum 24654gan 11 25 I . Stückgüter 700⁰0

Hafenmeiſtevei IV .
e . ⸗Steinach Steine 71500

1800
1800
21400

1000
Duisburg 15600

7 1 10334
Ruhrort 1 1800

70 ＋ 176897 1 7 160301 2 77 77 6600
ebm augekommen , —— ebm abgegaugen .

Vom 21 . November :
Hafenmeiſterei II .

enfels feld Steinſalz 120⁰
1 et Kohlen 17000
Sophie Getreide 18176

1 19046
Getreide —
Stückgilter —

f Steinſalz 3542

T. Schürmann 10 Ruhrort Kohlen 19800
Freiheit 75 65 18000

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Noyember .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 20 . 21 . 22 . 23 . 24 25 , Bemerkungen .

Konſtanz J3,51
85

Hüuingen 4 40 Abds . 6 U.8 5
1 5 b 2* N. 6 U.

Lanterburg 24 4,15 Abds . 6 U.
47 4,40 2 U.

Germersheim 27 4,0 4,10 4,08 . P . 12 U
27 4,224,16

8
4,00 ] Mgs . 7 U.

67 88 . ⸗P. 12 U.
5 10 U.

2 U.
Koblenss 10 U.C ) 2 U.

ühtort 9 U.
vom Neckar :

Maunheimm̃
4ů——5 1 7 1.

graphen gelautet : „ Im Mittelpunkte des ge
olkes ſteht nach unſerer Uehe

der nicht zur Partei

iſtigen und ſittlichen
rzeugung der Glaube

ſache gemacht werden darf . “

Skand des kl. Fahr⸗

„ Nov . Die heute hier ſtatkgehabte Verſammlung
sdener Börſe hat ſich in ihrer überwie⸗

Mehrheit dahin ausgeſprochen , von einer Eintragung ins

Pgaris , 24. Nov . Geſtern Nacht wurde der Controleur der
Banque de Paris et des Pays⸗Bas , Henry Mangard , wegen
Veruntreuung von 70,000 Fr . verhaftet . Mangard hatte das Geld
auf Rennplätzen und im Börſenſpiel ve

*

( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗ Antzeigers . “)
Berlin , 25 . Nov . Die Nachricht des „ Berliner Tageblattesder Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes habe gegen die angeb⸗lich beſchloſſene Entſendung des Oberſten L iebert nach China als

Rheinſtrecke kd Pegels in waſſer⸗
em tiefe in om

Skraßburg
Straßburg⸗Lauterburg 155 234 150
Lauterburg⸗Maxau 188,850 bad . Maxau

6,60 hayer . 439 22⁰
Maxau⸗Leopoldshafen 193 , bad . Maxau

11,00 hayer . 439 220
Leopoldshafen⸗Sveyer 205 ,00 had . Maxau

26,200 hayer . 439 280

Geld⸗Sorten . 1M. . 65 — Ruſſ . Imperials . —20 FrsStücke „ 16. 40 15 Dollars in Gold 3 3
Engl . Souvereigus „ 20. 88 84

Beeintrüchtigung ſeines Reſſorts Einwendungen erhoben und
Wahl einer Perfönlichkeit der Reie iplomatie befürwortet , entbehrtInf i d

n Allgemeinen !
j

elle iſt die Ent
eil des diplomatiſchen Dienſtes

China niemals in Frage gekommen
Berlin , 25 . Nov . Die Kommif

ſich im Laufe des Dezembers wieder

endung einer Pe
in außerordentlicher Miſſion nach

Auszeie

München1888 ,
Oöln 1889 .

ſion für Arbeitsſtatiſtik wirb
zu einer Sitzung zuſammen⸗

*Kiel , 25. Nov . Das Panzerſchiff „ König Wilhelm “ iſtheute in See gegangen , um dem Kaiſer die neuen Scheinwerfer
SHamburg , 25 . Nov . Die Dir
thedervereins erklärt , der Beſchluß
Hamburg , keine Schiffe zu löſchen ,
weil der Rhederverein ſögleich Schrikte thun werde ,
weigernden Arbeiter durch neue zu erſetzen .

Papia , 15. Nov . Die Studenten der Univ
Aufruf an alle italieniſchen Kommt
nahme an einer Studienkeiſe nach

ektion des engliſchen Schiffs⸗
der vereinigten Seeleule von

würde keine Beſorgniß erregen ,

erſität haben einen
litonen erlaſſen , um ſie zur Theil⸗
Berlin , die während der

———————————

——

N—

Höechste
Auszeichnungen :

Hof - Hobelfabriß , Hunststrdsse .
CHOSSES & LAeERH ion

gedliggonen folæ - und Holstor - Nibboln .
S DECOHNTOE

O htige Musletbdunte . Olg : obe SatantisOſterferien ſtattfinden ſoll , einzula — — — — — — — — — — — — — ————— — —

5858

Shleago 1898 .

Naallrher s. E.

waren 1499 Aktien vertreten .

wiedergewählt .

Maunheimer Handelsblatt .
Baviſche Geſellſchaft für Zucker fabrikation , Waghäuſel .In der geſtern in Mannheim abgeh Generalverſammlung

Anfragen aus
Verwaltung auf⸗

gte Bilanz genehmigt
ume eines Aktionärs ,
cheidenden vier Mit⸗
klamation einſtimmig

Nachdem verſchiedenedem Kreiſe der erſchienenen Aktionäre von der
klärend beantwortet waren , wurde die vorgeleund die Entlaſtung ertheilt — gegen die Stii
der 20 Aktien vertrat . Die turnusmäßig ausf
glieder des Aufſichtsraths wurden durch At

wärd in unserem Späitbal ver⸗

Wendet und beyährt sichn

Auf s beste . .

Manuheimer Effektenbörſe vom
notirten : Brauerei Schrödl 129 . 25 . ,
und Faährräderfabrik 184 bz. und G. Sol

Fraukfurter Mittagsbörſe vom 2
zeigte heute beine einheitliche Tendenz . Für i

fälziſche Nähmaſchinen⸗
iſtiges unverändert .

4. November .
nländiſche Spekulations⸗

„ Kathreiner ' s Malzkaffee

22508

ges . : Dr . Ritter v. Hütbtenbrenner , Dir . Arzb
des Karol - Kinderspitales , Wien .

werthe war die Haltung ziemlich feſt , wohingegen die von Wien
beeinflußten Bank⸗ und Eiſenbahnaktien fämmtlich ſchwächer ten⸗dirten . Die Nähe des Ultimo bewirkte
an denen die Engagements ſehr verringert ſind und Geld
lich angeboten zeigk , Deckungsbebarf .
eugeren Grenzen . Caſſa⸗Induſtrie⸗Aktien
im Courſe etwas erhöhen ; unter
Elektrieität ea . 3 pCt . , Internationale 173
Gritzner 1½ pt . — Privat⸗Dis

Fraukfurter Effekten⸗Syeie
Oeſterreich , Kredit 308 ¼, Diskonto

Handelsgeſellſchaſt 150 . 30 , Dresdener
manle 104 , Oeſterr . ⸗Ung. Staatsbahn

an den deutſchen

ſchäft hielt ſich in
konnten ſich zum Theil

gewannen Allgemeine

konto 4⅝ä PpCt.
24. Nov . , Abds . 6¼ Uhr .
Kommandit 205 . 80 , Berliner

Bauk 156 . 75 , Banque Otto⸗

In größter Auswahl zu haben bei

Adolf Sexauer . ie— NAmHAReirn D , S . NMsmnhelrg .

sins Tischdecke, Bettvorlags gte .
22749

Ein gerngeſehenes , gleichzeitig praktiſches Geſchenk iſt 22

ein schöner Teppich ,

Lombarden 83½ ,Marienburger 95 , Aproz . Serb . Goldrente 67 . 40 , Türk . Looſe 31 . 50 ,Schuckert Elektr . 288 . 60 , Gelſenkirchen 166
177 , Laura 158 . 40 , Dortmunder 39 . 40 ,
Schweizer Central 185 . 60 , Schweizer Nordoſt 129 . 90 ,Union 84 . 50 , Jura⸗Simplon 96 . 50 ,

Maunheiſter Probnktenböüeſe vont
Nov . 18. 20 , Roggen der Nov . 14 . 40 , Haſer per Nov . 14.
per Nov . 10 . — Mt. Tendenz : behauptet .
Beranlaſſung zu einem Tendenzwechſel ,

Anierik . Produkten⸗Märkte .

„ Harpener 1686, Hibernia
Golthard⸗Aktien

Sproz . Italiener 89 . 50 .

Der Verkehr gab keine
trotzdem Amevrika feſt war .

Schlußeourſe vom 24. Nov .
0 Ne Jork

Monat cbe, Mais Scha

Jaliuar
März

890ũůöʒꝛ] . 8
2901 —. —
80⁰⁹ — —

Telephon 973. Sigmu

sseEePPhhitr “ 21170
geſter Thürſchließer und

— — Zuſchlaghinderer der Welt !
Ginzig hydraulſſches Syſtem , nicht mit pneumg⸗tiſchen Luftpumpen zu verwechſeln ! Nichtfunk⸗
tioniren und Zuſchtagen der Thüre gänzlich aus⸗
geſchloſſen . Abſolut geräuſchloſes und ſicheresSchließen . Keine Wartung nöthig ! b⸗jährige

Garantje ! Auf Wunſch 4 Wochen Probe .
Zu beziehen durch das General⸗Depoln

nd Simons , Mannheim , 16 , —11 .

3316 —. — Blumentische
—

bei Louis Franz , Paradeplatz , Mannheim

.
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Sultt

8 S derre b erſteigere ichd 75 ( heute eintreffend ). 6
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8
No. 10596 bir beingen

fentli
0 Arosse 0 — Statt 525

00 Sckannt machung hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ Baarzahlung feine Nehle ＋
Maul⸗ und Klauen⸗ liß , daß behußs ee des Dieuſtag , . Dezember d. . , 0 1 ＋ 0

0⁰ ſeuche betr zweiten G „Nachimittags ½3 Uhr :
0 1 0

in 5 und 10 Pfund Sänchen .

IIIi 13
*

00 Nr . 96759 . Wir bringen hier⸗ 8 eee Aader f40 9 15 ih 8 6
1 Muecaroni 41 1 Joehlinger *

00 mit zur 1a 5 bezeie5 ſuhz Roßeſſi hle⸗ Fie gale, 1J N 0 DürroO bst *10⁰ daß wir für dieGemeinde geimen 1 ahnlinte vom 26. d Feinptoi lasabſecb 1 Comp⸗ ( 4 Ii 25 90 26 . 8. 8 hluß, 1Comp⸗ 707 2
0 19 8 10 80 0 Mes. , Morgens 6 Uhr an bis toir⸗Abſchluß 150 Gitter , ver⸗ für nur gemischtes 1Us OetZ
0 Abwehr und 1 nterdrücnng von Saniſtag , den 28 . l. Mits . l dene gut erhaltene Glas⸗ u.

Ln f brangen
39 15 ichen belr. , in Kraft geſetzt Abends 6 Uhr nöthig fällt . Zimmerthüren , 12 Stück gur (J 5 1 Man darine Ve ＋ 0 0I . 9 .lehſer f 17 ftis iſt — 0 Ma en

50 daben, nachdem die Waute uad 9 e eeen S 90 7 5 Neück en 5 0
15 0¹

0
5 2

8 16 0 piegelſcheibe 2 Stück eiſerne Unffent 91 2 1 3

e ſich weiter
Straßenſtkecke kür den geſamm⸗ Fenſterbrüſtungen , 1 eichene

0 1 großes 1½ chlf . ö
empfiehlt 25201 Wiesloch Mannheim *

ten Verkehr verboten . Hausthüre . eiſernen Füllungs⸗ Ir 20 %0 25. November 1096.
Erwähnter Zuwiderhandelnde werden ge⸗ gitter , 5 Fenſterläden fülr Schau⸗ 6 65 0

J. . Kern, 0 2 . * *
⁰ 3194 mäß § 121 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. mit feuſter 1 Theke m. Schubladen , 8 5 bett 5 12

0 röbe Seichen 92100 f Geld 155 zu 60 Mark 99
mit] 1 Brieſſchtrank m. Regalen , 0

45 E1 E
0 II ST — 15Waansg A AaaAn

ſeltents des Bezirksamts die in ] Haft bis zu 14 Tagen eſtraft . 1 gutgearbeiteter Kaſſen⸗ Fuebſt2 guten Ko f. 60 N
8 1 Mannheim , 24 1896 [ ſchrank . 2 große u. 2 kleine guke ! 12 Venface c0 9 0ſeede oe da Derimalwaagen m. Ge chten,

0 kiſſen von ſtarkem
M laga 1 mark 2 Cuf Cl ˖ kim

1 vieh 1 defärbe⸗ und 1 Kaſſeeputz⸗ 2 *
c bbe deeaeſ Hektbarchrut, ' [ Madelra Donnerſtag ,3 . Dezember 1896 .

1 1 110 h, Leiſten , alte Pumpen
f 0 15 7

5 0 mit garantirt 0 1 ortwein 3 et Ki ntig 4 Ane
ſorliger Schlachtüng guf Grund

ee c en Sanag e
Onenen Bettfedern Vermonth

1 10 % 1 5

eines khietdeztlichen Zeugniſſes,] 97 9
ee

lech⸗ dag, den 2 . und Samſtag , „den Zur Verhütung von Störungen im Bezuge von Gas und

welches die Stuchenft hei 1
alchen Aenter15 ang ns 1 Auhr 0 gefüllt . 0 ( di Torino ) W̃

d exſuchen
195

unſere 1 ehrlichen eee die Gas⸗

e Thiebe beſch einigt, 185 15 bis 7 2 2
ind Waſſermeſſer , ſowie die Zuführungen zu denſelben während

gen . allsgeführt werden dülrſe ? behufs Herſtellüng der ſichtigt und aus freier Hand 0 6 erbelt 0 — 90 Wintermongte gut zu verwahren und insbeſondere die Keller⸗
— 5 1 Ire 1* 2 5 hloſf1. nach benachbatten Orten , unerläß i ing heſ Führ⸗ vefkauft werden . 7

4
6 de

Batavia laden geſchloſſen zu halken . 22009

N . cach in der heähe beftadüch525 n für W.1hl 9
180 Emtr . lan KNAu D Maunheim im November 1896.

zungen für Wirthſchafts Jacob Daun . 813
I. Febe gaben , d. h. 17 isgaben , alſen ch 0 160 Emmtr 780 5 90 de Jamaica Aireckion det Slüdt . Gag⸗ und

enU. l welche aus laufenden Büdget⸗⸗ 5 7

iche unte Sace e mitteln zu beſtreiten ſind , vecht⸗ Zwangs⸗Verſleige! ung. 0 mit 7 fd . und 0
Ir f 8h Wn 18 y 5 90 15 40 U5 4 0 65 6 15

närpolizeilicher Aufſichtſtehen, zeitig einzuverlangen und zur] Freitag , 27 . Novor . 1396 0 jedes Kiſſen mit 0 Ne N 0 Daet
1 eee üfſicht ſ

n lig e Nachmittaas 2 Uhr
0

1
210 515 60

( Duuvillés ) A0Au Cat
1 d nälmlich ; 3143 werde ich im Pfandlokal Q 4, 5 2 885 24 15 88 1

Se ene bach aal 15 1. Rechnungen für deſerungen dahier gegen Baarzahlung im 0 Federn gefüllt , 0
Absinthe 8 „

Zuführung der Thiere vorher eiſtungen , welche Vollſtreckungswegeöffeutlich
ver⸗ rſendet GBouvier) Telephon Nr. 250.

einverſtanden erklärt hat ; 11 ſteiger 261820 5 10 9 0 5 1 5
lanmfenden Nechnungen mit und ohne

2 ogen würden , bis Eude 1 chreibtommade, 3 Sopha , egen Poſtnachnahme ANrande reditgenwührang .b. 0 f 905 Mongts , 9 Tiche , Schreibtiſch, 1 Bicher⸗ 0
geg

das 1100 0 0 n ˖
Provisiousfreie Check⸗ Rechnungen und Annahme

Eiſenbahn over voch von der 2 Nes0 nungen fihr Lieferungen ſchrank,1 Bilffetſchrank , W̃zaſch
0

8
0

ATTreuse ae Baareinlagen .
Abladeſtation aus mittelſt ze, in Möuat November bis ſa 2 Kommode , 3 Nachk⸗ Betten - Versandt⸗ ( L. Garnier ) Amnahme won Werthpapieren zur Aufbe⸗

Wagen zugeführt werden ſpäteſtens zum 7. De⸗ e, 1 Rauchtiſch , 1 Blumen⸗ 0 4 0 23 84 Wahrung in verschlossenem und zur Verwaältung in

die ſo dicht ſchließen , daß Jenber „ 1. Handnähmaſchine , ein Geschäft Bénédictine olfenem Zuskunqe ,
5 ein Herausfallen thierſſcher

8. Rechnungen für Liieferungen Vertikov , 1 Lexikon , 0 0 D. O. M. Wermiethung von Treserfächern unter Selbst⸗

Auswurſſtoff nicht möglich ze. bom 1. bis 15. Dezember 1 ſchwarzzer Sountagsanzug , 2 verschluss der Miether in fenerfestem Rewölbe .

996 iſt . Durch vorgängige Ver⸗ ſpäteſteus bis zum 21. gebrauchte Ueberzieher , 2 Küchen⸗ 0 0 Iqueure An - und Verkauf von Werthpapieren , sowie

einbarung mit der Eiſen Dezember und käſten , 1 Küchentiſch und ſonſt 0 f in
al ) 0 Ausführaung von Börsenauftrügen an der Mann⸗

bahnverwaltung oder durch 4. Rechnungen für Lieferungen noch berſchiedene andere Gegen⸗ von 23203 heimer und auswärtigen Börsen .

75 unmittelbare polizeiliche Be⸗ D.
1 1 0 0 15 10 99000

23182 0 0 Wifnand Fockink
5

Miscontirung und Einzug von Wecehseln auf

25 ir Sorge ezember jedenſalls ſpäte⸗⸗ 2
kannheim, 24. Novbr. 1896. Ma as In - und Ausland zu billigsten Sätzen .

175 Akragen 1 Beruhr⸗ ſchne noch vor Jahres⸗
9 1 Schotter ,

4
Al 1 16 m 0 2 8 EI AAC ee ene von C s und AKcerxeditiven auf alle

Baree Wieder⸗ 0 Muß . 6 5 Gerichtsvollzieher , 3, 8. Tandels - und Verkehrspl ütz
ang mit anderen Wieder: Die ſtadtiſchen Lieferaun⸗ 9 3 0 Ja8 . en & Co. Einzug von g eubons , Dividendenscheinen und

5 1 68
5 ez

muegk
att ,

ten u. Arbenslbernehmer Zwangs⸗e rſteigerung. 0 0 ete verloosten Hülelkten
zem Transporte nicht ſtatt⸗ 1 . be erne

8
.

85
5

5 125
de Henngeng zu. Feidedene whe Ein ae , age Lec e & aee weee

„ Wird die Genehmigung zur jeweilige pünktliche Ein⸗ „erde ich im Pfandlokal O 4 Pale 7 le ng

Ausſuhr ſeitens derOrksvol ſelr reichung der Rechnungen dahier 28188 ( 7 39 15
2

＋ 8behörde ertheilt , ſo iſt dem Füh bei den betreffenden ſtad⸗ Silber ſchrank , 1 Spiegel . N g 3
tiſchen Verwaltungsſtellen ſchrank, 1 Schrelblliſch, 1 15 1 02 sche 1 ter . 216 * 1

Uulrng auszuſteken , die indeß wie See 5 Noriikwobei wir vemerken , daßtur , 1 Seeretär , 1 Vertikow , 1 S F
7

das thierärztliche Zeugniß mit 1 5 80% 8 1 7
1 Aplüuz 1 5 00 waß Tag diejenigen , welche dem Er⸗ ee und pufzpomade 1I8 allg mang I Man mnheim .

Fer Alsſtellung folgenden Tages ſuchen um rechtzeitigeRech
ſigten , öone 20 90 9

Kunststr . N 4. 12 Vollgezahltes Actienkapital 18 Millionen Mark
8 3 „ e 1 ees, . , 1

den eene elen en nenen genacn aggn iege Bal Oe Lalephen 223 , Geselelleſer Keber elond ſaee 280oo

8 überlalſen den Seucheno ggegen zen Jahre lang von Zu⸗ här 1 at en , 40 Ler .
5

Wir kaufen und verkaufen Nffekten aller
5 * 5 32 5 2 8

theilung von Lieferungen öffentlich gegen 15 5 Art , besorgen die Einziehung sämmtlicher Cou⸗

ſperren. und Manhe cee . Schellf iſeHe pons und hehmen erthp apiere in Ver⸗

Heidelberg , 18. Novbr . 1896 . ] ſen werden müßzten , 5

1 Großh Bezirksamt : Maunheim , 20. Nopbr. 1806 Göb Cabliau ele .
Warung ( bezw . in Kassenschrank .

75
Bünd Stadrath : Gericht8vollgieher, 4, 8.

als eine b
Iage , Sufe ) und Verwaltung .

5
be No. 551151 . Vorſtehen⸗

Veck :
Schllng 4 Mniſcnureil. fg . an . 0 . L Ks heingen wir hlermit zur fanuimachn ur ffeier des Tempelweihe⸗ 77 7 451 2 7

bſſentlichen Kenntniß . Bekann machung . Feſtes (Ehannka! findet Sonn⸗ geune Hüringe * ee . 1
Mannheim , 21. Nopbr . 1896. Wir verſteigern am tag , 6. Dezember , Abends 56

＋ —

Gr. Bezirksamt : Montag , 30 . Novbr . d. . , 5 Uhr in unſerem Vereinshauſe zum Backen pr. Pfd . 15 Pfg . Oein Saal 4 . Deramde
Bauer .

11
10 u 1 0

24 eine Beſchenkung 1 noch immer wie Buckſchollen 285 fgim Bauhof U 2, 5 den Vorrath] Pfleglinge ſtatt , wozu wir alle 5 Wain 97 *

Helauntmachung . an Lumpen , nochen , Glas , Freunde und Göuner ergebenſt
„ „ „

R. T. U 25 oncert 0 hie anter
Maul⸗ und Klauen Meſſing , Zink , Guß⸗u. Schmiede⸗ einladen . Kindern iſt der Zutritt “ b Ste 7 tt 100 Kullkt 10 I 9 79 * 1 1

ſeuche betr . eiſen , altes Leder, Stiefel, ſowie nur in Begleſtung Erwachſener ] ! ESteskUZmitte !
5 5

( 824 ) No.
Aener . In Bens⸗ engedee de geſtattet . 1 beale für U m tal

Skthechte 40
57 Billete à Mk . . —, Mk . . — in der

fJ 26180

Maunheim , 21. Nov . 1896. Die Bekſteigerüngsbeding⸗ enkgegen zu nehmen. 290 Man fordere daher , nur die
Zander , lebend geg leGroßh. Bezirksamt . ungen können auf unſerem Maunheim, 23. Nov . 1896. allein echte Vogt' , he

kbende 9 ir N 1Bauer. Blkeau eingeſehen werdel . Frau Aberle , Henriette , 5 2,9 .

Sihr Zale, Schleien ꝛc
88 9 3 5 7Städt . Abfuhr⸗Anſtalt : „ Dreyfuß , Emma , J 1, ½ [ Putzpomade und achte NNN N *

Hekannmachung . Die Verwaltung . „ Hachenburg , 5 genau auf Firma und Schutz⸗ Jüße Brat Ibiüchinge *
2 0

kaul⸗ und Klauen⸗ 7 ſa, marke . Haupt - Depot für
8 1888 Sss

JJJ % % % % % Wesbe
10. 55782l. In Maun⸗ Donnerſtag , ven 26 . Novbr „ 7 N 17 „ Kunab , breite Sir . N 1heim iſt in H 3, 4 die Maul⸗ Nachm, 2 Uhr Reumann , Nannn . Kauffmann & Gerlach .

8

Fri
ad Al N Ann CInn .

und Klauenſeuche ausgebrochen . werde ich im Pfandlokbl O 4, 5 Nöther , L 4 5 Manuheim , 19216 8 rische

geaß g de eel Veeg 1 gegen Baarzahlung 2 „ Simons , 2
1 5 Schellfische

8 Tägl 90 große 28205
lich verſtelgern : 89 „8. — 2

dom iee Deember ieie angs
5 Macind Schreibtiſche „ Stern⸗Ellreich , Emma CabLjau

gae e ee eg
zi ee ee . ebeenhenn , Ha Sehellen 3 v risté - Vorstelluen der Gemeinde moden mit und ohne Marmor⸗ ⸗ L ae, , 8

5 4 9 0 8 2 Hg.Bich Oindpieh , Schafe , Schweine, platten , 1 Plüſchgarnitur , Verti⸗ Stockfische
iegen ) während der Dauer der kov, Spiegel , Tiſche,

8

195 gel fa eines Stühſe, Nählſſchchen , Nähmg⸗ Bücklinge 8 Caſſaöſfnung 7 uhr . Anfaug 6 Uhr ,
hierärztlichen Zeugniſſes, welches ſchinen. 1 Standuhr 16 Bände 12die Seuchenfreiheit der betreſſenden Me 6 0118 63 SSses . SSoss 388 88hers Converſalkolislexikon , Spro tten 9

Thiere beſcheinigt , ausgeführ ! ] Brack und Sou ges . 2 —

Ner fr helche Thiere pürfen Magunhein s , Rovbr . 1886 . ani 4655 6 Zu vermiethen
7

Walben
aussgeſtelt Getichtsvolliſcher⸗ 5 4, 14

12
5 8 1ois , Lochart. A5 0

6 1
werden , weiche mindeſtens ſeit 3 DNe „ am Markt. 41 EEl I Eül E
8 Tagen in ſeuchenfreiem Zu⸗ Iernte 3 und Läufer Lebende

ſtand in der Gemarkung ſich Steigerungsankündigung . bis 180 em breit , auf Lager . Jichels 90 52
befinden, in welcher ihre Unter ] Auf Anſuchen der Eigen⸗ 2 18 Nh eEzn⸗ ärf ch nen . mit Magazin und großem

8 ſug ung erfolgt . thumer verſteigere ich am Manilla - U. Japanmatten Friſche 28202 Heſchäftskeller ( eitherige Geſchäftslokalitäten der Firina J .
Manuheim , 24. Novbr . 1896. Donnerſtag , 26 Nobbr . 1806 , bei 22 HKarlsbaden

6
0 N. Back & Ey. ) , ferner der zweite und dritte Stock mit ſe 5

Groß itsamt! Vormiltags 11 Uhr
be 698 „ eeeeee eeeee ZF pfen Pe Küche und Zubehör , per Januar 1897 oder auch 1

Bauer . 5 ziehbar
1 * Vl . Adolf Selabef HKaffee - ASen t1 8 Näheres durch Agent Louis Jeselsohn , L 18 , 1

Bekauntmachung . Die vier Grundſtücte in der Ifred Hrabowski , 7 6, 13 . J . Menzemer , II 6, 13

Mannheim , 25 . November .

Die ſcaſt
70 ellſchaft

1 Köln betr .

Gr 1052 8711. Wir bringen
ur öſſentlichen Keuntniß , daß
eriſcheiſtiſchen iehve rſicherungs⸗

geſellſchaft zu Köln durch Ver⸗
ügung Großh . Miniſteriums
es Innern vom 9. dſs . Mts .

Nr 32392 der Geſechäftsbetrſeb
im Groß herzogthum Baden auf
Grund des 8134d . ⸗Str . . ⸗B.
unterſagt worden iſt . 23175

Manſiheim , 23. Novbr . 18986.
Großh . Bezirksamt :

v. Grimm .

Bekauntmachung .
Auf die Tagesordnung der am

Donnerſtag , 26 . November ,
Vorm . 9 uhr

beginnenden
Wllrde nachträglich geſetzt :

Geſuch der Fir ! 10 Manz &
Gamber hier um Genehmigung
zum Bekrieb einer Natxum⸗Ni⸗
krit⸗Fabrik in Mannheim .

8070
24. Novbr . 1896.

Großh . Bezirksamt :
Piſterer . 28144

Mittelſtraße 72/74 , beſtehend
in einem dreiſtöckigen Wohn⸗
hauſe mit Manſarden und
liegenſchaftlichemZugehör und
drei Bauplätzen , neben Wittwe
Büxner und Straße , getheilt
odei im Klumpen
Die näheren Bedingungen

köninen während der Geſchäfts⸗
ſtunden in meinem Burequ ein⸗
geſehen werden .

Mannheim , 9. Noybr . 1896.
Großh . Notar

Beſler .

Ffauenschönhet
ſwiß beeinträchtigt durch un⸗

liebſamen Haarwuchs .
Mein ärztlich Wieglenes

Euthastungömittel
dieſen ſofork ſchmer

und gefahrlos . 208

g . A . Roske
2, 1. Paradeplstz. O . 1

Berkündigungsblakt .

D 2 . 6

9
Grammatik , Converſation und
kaufmänniſche Correſpos 1⸗
denze theilt eine engliſche Da

ne.Bedi ugung mäßig. Geſl⸗
Ulnter Mo 22140 d die

Junnge Gratgen riſch gen
ſaub . geſuöft , tabell . Waare , perſ.

biſo ie ber Seckeneurg 953140

fr. geg. Nachn . à Pfd . 45 Pfg .
in ällen Actikeln ſtreng reelle
Bedienung : Fr . Henuig , Elb ,

Von meinen ſelbſt⸗
gezogenen

erzer Konarien⸗
Juug0 dhähnen

＋ 2 5 ich eirea
236

Aug . Kessſer jy. ,
A, 1 ( Laden ) .

schmeckt

vorzüglieh .
Ueberall käuflich .

et . - Clchorlen - Fabrik Mügeln- Dresdes

4

Narnung .
Ich warne hiermit Jeben mann ,

meinem Mann Franz Wilhelm
nichts zu leihen oder zu borgen ,
indem ich keine Zahlung dafür
leiſten werde . 23199

Magdaleng Wilhelm geb. Bruſt ,
Mittelſtraße 94.

Kapitalist
imit einer Einlage von 15,000 M.
eventuell als ſtiller Theilhaber
zur Uebernahme eines großen
nachweislich rentablen Geſchäftes
uebſt Haus und Grundſtück am
hieſigen Platze geſucht . Gefl . ſchrift⸗
liche Offerten beliebe man unt . V.
sasosb an Haaſenſtein & Vogler

. . , Maunheim zu richten . 28152

D Teleph . 488.

Gervais - Käse
stets frisch vorräthig

FEr omage dle Brie
Ckester

Gorgonzola
Getadla

Tilsiter

0 ole . ete . 28204

Ernst angmaun
Kunststrasse , N 3 , 12 .

Holl . Auſtern

Rheinſalm
Soles , Turbots

Zauder , Hechte
Karpfen , Aal

Holl , Schellfiſche
Cab jaue , Schollen

Rothzungen 25200

5
rlan 80 3525 9 88 0 trauernden Hinterbliebenen .

Pb. Cund, Planken .

Kunſtſtickerei 5

empfiehlt ſich für Goldd - , Bunt⸗ u. eeeeeHeic uhmungen auf Stoffeto . 201

Daukſagung .
Für die vielen Beweiſe herzlicher Theilnahme bei

dem uns ſo ſchwer betroffenen Verluſte unf res lieben
Gatten , Vaters , Brüders , Onkels und Schwagers

Melchior Vankhardt ,
Wirth und Weinhändler

ſagen wir unſern innigſten Dank , insbeſondere danken
wir für die überaus zuhlreichen Blumenſpenden , den
Niederbronner Schweſtern für die aufopfernde Pflege ,
deyt Herrn Stadtpikar Broß für die troſtreichen Woßle
am Grabe , ſowie dem Küfer⸗Fach⸗Verein , dem Traim⸗
bahn⸗Perſonal , dem Wirthsverein und Gewerkverein

für die ehrenvolle Leichenbegleitung . 183

Mannheim , 20. November 1896.



——

Fz . Ruhn ' s

„ Andin den

Landm. Bezirks⸗Herein Maunhefm .
Mezirks verſammlung.

Mir laden hiermit die Mitglieder unſeres Vereins auf

Donnerſtag , den 26 . November ds . Is . ,
Abends 8 Uhr in den Badner Hof dahier

u einer Bezirks⸗Verſammlung freundlichſt ein .

Tages - Ordnung : 5
Ausdehnung unſerer Vereinsthätigkeit auf Käferthalund Neckarau. 230⁴¹

Harmonie - Gesellschaft .
Samſtag , 1896

55

Abend⸗Uuterhaltung mit Tanz
nebſt Familienangehörigen

Der Vorſtand .
Die Einzeichnungsliſte zum Abendeſſen liegt im Lokal

auf und wird am Freitag Abendßgeſchloſſen .

Sängerbund .
SGπmStag , 2e8 . Nevpr . 1SSee ,

Aufang 7½ Uhr Abends

Musikalische Aufführung
im großen Saale des Großh. Hofthealerg .

23052
Der Vorſtand .

Velociped⸗Club Mannheim .
Samſtag , den 5. Dezember ,

Abends 8 ugr
in den vereinigten Sälen des

Ballhanſes :
Musikal . - theatral .

Abend-Unterhaltung
mit davauffolgendem

TANnz .
„Wir laden unſere werthen Mit⸗

glieder , deren Familienangehörige
ſowie Freunde unſeres Clubs hierzu
höfl . ein. Der Vorſtand .

NB. Vorſchläge für Einzuführende wollen ber unſ . 1. Vorſ⸗eren Jac . Vorgeitz , K 4, 11 ſowie hei Anſ. Schriftführer
errn Carl Leitzig , 5 5, 9 bis längſtens 30. November einge⸗

Leicht werden . 22720

0
Donnerſtag , den 26 . November , Abends 3½ uhr !

Herren - Abend
e wir unſere Mitglieder freundlichſt einladen . Einführungen5

0 1eſtattet5200 Der Vorſtand .

Mannheimer Jither⸗Elub .
Gegründet 1873 .

Sauſtag , den 5. Dezember ( Abends 8 Uhr

Jur Feier unſeres IIIII Stiftungs - bestes
Musikalische Aufführung

mit darauffolgendem PWRALTI2e
in den Localitäten des „ Badner Hofes “ ,

Näheres durch Rundſchreiben . 22004
Der Vorstand .

GeſelſchaffStoheſcherStenographen
Mannbeim .

Die Eintheilung unſerer neuen Unterrichtskurſe findet
Donnerſtag , den 26 . d. Mis . , Abends 3½ Uhr

ſtatt und werden Anmeldungen noch bis dahin eutgegengenom⸗men . Wir erbitten ſolche an unſ . I. Vorſitzenden Hekrn Aug .Heinzerling , K 2, 16 oder an
ez Tage im Vereinslokal— Ne 4

60
00 der „Altbayeriſchen Bierhalle “ N 5

Desgleichen können noch Anmeldungen für unſere AbtheilungSchreibmaſchinen⸗Untervicht “ Berückſichtigung finden . DieſeFurſe ſind getrennt für Damen und
leweils Sonntag Vormittag in freier Zeit unterrichtet .Wänſchte Auskunft wird bereitwilligſt ertheilt . 229035

Der Vorſtaud .

Lotterie
des

Vogelzucht⸗Vereins Kanaria
Mannheim .

Zur Verlooſung gelangen nur 22979

Prima Harzer Kauarien⸗Hahnen .
Looſe a 50 Pfg . , 11 Stück 5 Mk . ſind an allen durchPlakate erkenntlichen Verkaufsſtellen zu haben .
Der Generalvertrieb der Looſe ruht in den

Vorſitzenden Herrn Karl Bertele , Bäcker

50 ,Wi Töwenfeſfer 6 ,20 ,
Morgen Donnerſtag Abend

Großes Frei⸗Concert
ohne Bieraufſchlag

wozu freundlichſt einladet

Händen des erſten
6, 14

23166

Jenn Loos, .
5 —

„ Züähringer Löwen
Bahuhofplatz Nr . 11 . Telephon 1068 .

Empfehle einen vorzüglichen Mittagstiſch im Abonnement50 u. 80 Pfg . reichhaltige Frühſtücks⸗ z . Abendſpeiſe⸗Fe reine ſelbſtgetelterte Weine , prima Bier , franz .illa unsch .
Nuß ⸗GErtracthaarfarbe , amtl

2 atteſt , giftfrei und unſchädlich , färht

125
und rothe Hagre echt u. dauernd blond , braun und ſchwarz .

rd . 23135

an weiſe ſchädliche Nachahmung zurück . E . Rulan ,uberg . Hier in Parfümerie , Droguen⸗ und 8EApotheken . En Fuos Otto Hess , 1 . 16 . 15

4

Herren und werden Damen
Jede ge⸗

Heute treffen

3 Cahljaue u ö1. 20 Zenkner689
⸗ 3

— N
SchellſiſcheSche 1. 6

direkt von der See kommend , hier ein und u
preiswürdig in meiner Wohnung 8, 19

Marktplatze verkauft

H. Bornhofen de Cie. , ( 8, 10. Celephon 61

Schutz⸗

marke

anerkannt

beſte Haferſpeiſe .
„ Quäker Oats “ iſt nur echt in Oxiginal⸗Cartons mit der Schutzmarke „ Quäker “ —

was loſe verkauft wird , iſt minderwerthige
Nachaghmung . Verlangen Sie daher ausdrück⸗
lich „ Quäker Dats “ in Packeten zu ½ Pfd .
22 — 1 Pid , 40 — 2 Pfd . 77 Pfg .

Verkanf nur in Packeken.
2715

Aiemals 75

Haferschrot

S0Wie Maissck 0O1
prima veine Qualität liefert ſortwährend billigſt 22342

L . Kaufmann , I3 . 15.

VNaunbeim 8, enbe

ercha-Co.

Hannover.

Continental

Caoutchouc-

&

Autte

eeeele

ane

0 2 , 2 Celephon 76

Porzellan , Glas , Bronce,

Paradeplatl.

Lampen ete .

Bazar für Geſchenke
in reichſter Auswahl in jeder Preislage .

Christofle ,

2224 %

FF

Prima meue

Gänsefodern !
1. Wie ſie von der Gans gerupft werden , mit den

ganzen Daunen , das Pfund MIK . 1. 402. Nleine ausgeleſene , alſo nur kleine Febern und
IIJI7TCC . . . 55 . —

3. Rupfſedern von lebenden Gänſen , ſehr zart . 60
4, Prims geriſſene Federn % . 255. Prima geriſſene Federn , überaus 73 —
6. Daunen 5 8 8 99
Held ſofort zurilelk , wenn dieſe Federn nicht gefallen — bei
Zurückſendung . Letzterer Fall tritt jedoch nie ein, da die Waare
unvergleichlich ſchön iſt . Warantie weil direkter

ezug ! 18071
W . Lauersdorf , Neutrebbin (Oderbruch) .
Gänſemaſtauſtalt unbd Bettfebernreinigungsfabrik mit Dampfbetrieb .

Aechte Indiſche u .

Perſer Teppiche
4 in reichſter Auswahl

zu Weihnachtsgeschenken ſehr
ſel geeiguet .

Veter , Hof⸗Möbelfabriß
Lit . O 8S, 3 .

5
22068

185

August
anm Schillerplatz

04. 3
Spiegel⸗ u. Bilderrahuenfabril.

8

Mache dem tit . Publikum Maunheims und Umgebun
die ergebene Mittheilung , daß ich zu meinem Spiegele un
Bilderbahmen⸗Geſchäft noch eine

Kunsthandlung
eröffnet habe . — Große Auswahl in elgemälden ,

u . Stahlstichen , Fhotographien
und feinen Heldruchbildern in allen beliebigenGrößen , gerahmt u. ungerahmt , zu horrent billigen Preiſen .

Ich bitte daher die tit . Herrſchaften Maunheims und
der Umgebung höflichſt , ſich von der Billigkeit der
Preiſe ſelbſt zu überzeugen und dan werden Sle ſe hen
und ſtaunen .

Ich danke meinen werthen Gönnern für das mir bis
jetzt bewahrte Wohlwollen ünd bitte für mein jetziges Unter⸗
lehmen um gütigen , geneigten Zuſpruch . 8 85Vergoldungen ſeder Größe werden billig ausgeführtin meiner eigeſien Vergolderei . 21436

Hochachtend !

ee 0n 64
7

80

—

55eee eeeeeeeee

Nuhrtahlen
ſämmtliche Sorten , empfiehlt zu den billigſten Preiſen sse

8. 24 J . Lederle , H 8, 24 .

ohlen⸗Briketts
der Grube Friedrieh ,

bester Haus - und Küchenbrand
liefert frei ins Haus , per 100 Stück zu 75 Pfg . , bei Ab⸗
nahme von 500 Stück per 100 Stück 70 Pfg . 19431

L . Walter , Jammfraße 13.
NB . Wiederverkäufer billiger .

＋

Von heute ab befindes ſich eine

meines en gros - Geſchäftes in

18

Thee⸗Import .

The
9

Se !
2

See !

Detail - Verkaufsstelle

P 5 , 1516 .
Carl Georg Exter ,

2251¹¹¹

W

Die vereinigten

einen vorzüglichen

- J0
Controlle ſteht , wodurch für

geboten wird .

Apotheker Mannheims
bringen zur gefl . Kenntniß , daß

sammtliche Apotheker Mannbeims

gemeinſam vom Productionslande beziehen, daß derſelbe unter ſtändiger

abſolute Reinheit die höchſte Garantie

Jebe Flaſche iſt zur Erkennung der Originallität mit der Vereius⸗Etiquette verſehen .

Layerf

16357

Löwenhaupt Söhne
Machf . V. Fahlbusch , Mannheim , ., 9

5 beehren ſich hiermit anzuzeigen , daß ihr Lager aller Arten

Brand - Apparate , Brand - und Mal -

Vorlagen sowie Gegenstände zum

0 Brennen und Bemalen beſtens aſſortirt iſt
und laden zum Beſuche höfl . ein. 21625

Unterricht für Samen beſſerer Stände in

Bunt - , Geld - u . Weissstickerei
verbunden mit Franz . Conversation wird ertheiltGefl . Anmeldungen baldigſt erbeten .

3 , 6 , 1 Treppe rechts .
IB . Aufträge in Bunt⸗ und Goldſtickereien jeder Art werden

auf Weihnachten geſchmackvoll ausgeführt .

Das Edelſte
aller edlen Parfüms iſt das in der
Fabrik von Ad . Arras , G 2, 22 auf
die höchſte Concentratſon gebrachte

Rieuiera⸗Peilchen
anhaltend und uatürlich duftend

90715

verbindet es unübertroffeueßeiuheit Bav

Große Belten 2 Ml.
mit rothem Julet

und gereinigten neuen Federn, ( Ober⸗
bett , Unterbett unb zwelckiffen ) .
In heſferer Ausfüthrung . Mk. 15, —
desgleichen 1½ſchlfrig . . „ 20 . —

5 „ 28 . —erſ, zollfr . 5. freier Verpack. geg. Nachte
Rilckſendung od. Umtauſch ge

Heinr . Weiſfenber
Derne e 899.8 Bretallſte gratis und kranfo, f

19102

2
Patent - - Ltollen ?

Stets seharf ?
enentriit esmöglieb .f

bas eiszig Ptabtiseke ſür
Frlstte Fabrbabon,

reitlisten und Leugnitst
gtatis und ftanes.

Leonhardt & C0.
ſiexlin, Jebiffbrncrdamm 3.

Reste
zu Hoſen , Anzügen und
Neberziehern geeignet , werden
fore ſtaunend billig ab⸗
gegeben. 20889

Tuchlager E 3 , 3 .
Damen finden liebevolle Auf⸗

nahme unter ſtrengſter Diseretion
bei Hebamme Spegg , Achern dei

N. 48987
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General - ⸗Auzeiger .

—. —öddddodrd
Ninmune

mit der Eu
IZeit eine derbesten Seffen er wel

die gut koch und
arbelt verſteht , zu kinderloſer

2 A 2 5

8

eccee

CCCCCece
Al

D 2 , 6 .

—00 —

Den Eingang der Neuheiten in

Snznna .
Ndlsschen i . Persiseſen

Teppichen
Tournay-, Brüssel-,Auminster-, Velvet-„Tapestpy-Teppichen

beehrt sich ergebenst anzuzeigen

H Sexauar, b. Haftefret
Teppich -Swnet

Speefelle Weihnachtsaufträge auf Extra -

Anfertigung besonderer Grössen werden möglichst

328 frühzeitig erbeten .

Eine jüngere reinliche Perſon ,
en kann und Haus⸗

milie gegen gute ! ohn tagsüber

23172
oder für ganze Stellung ſoſort
geſucht

—
Ein junger K n ann

ſucht in einem hieſigen Engros⸗
Geſchäfte eine Stelle als Buch⸗
halter u. Correſpondent , auch
iſt derſelbe ein ſehr geübter Ma⸗
ſchinenſchreiber . 28139

Adr. zu erfragen bei der Exp.
dieſes Blattes .

Vettretung
Von einem gut empfohlenen

Manne wird die Vertretung , od.
eiln Reiſepoſten einer leiſtungs⸗
fähigen Gigerkenfcbrit zu über⸗

nehinen geſucht . Off. unt . Chiff
H. No. 23137 an die Erp . d. Bl .

ecccccccccee
Sroße Betten 12 M.
Oberbett , unterbett , zwei Kiſſen) mit
gate de neuen Federn bei

uſtov Luſtig , Berlin S. „Peinzen⸗
ſtraße 46 , Preiellſte koſtenfre . Viel⸗

Auerkennungsſchreiben .
357

Rohrſtühle werden gut und
billig geflochten 22761

i 16a , 4. St .
Annahmeſtelle U 6, 12. Hinths

2 — 3 2
Gefunden und bei Großh .

Bezirksamt deponirt : 23174
ein Portemonnaie ,

eine Peitſche .

Ein Reh ſscher 6
entlaufen . Halsband mit Schelle .

Abzugeben ＋T . 17. 23145

59fioseum⸗Aaer
von ½Pferdekraft , zu kaufen

dehfferten zub N. N. No. 23127
an d

15 Expedition .

ö
9

1

ünselebern
ſchöne kauft u. zahlt höchſte

Preiſe 22656

F . Meyer , D 3, 4 .
Nr . 824.

Jn berl5
iſt in einem größeren lebhaften
Landorte 23193

eine gutgehende
Gaſtwirthſchaft .
Dem Reflectanten ſteht eventuell
die Hülfe einer Groß⸗Brauerei
zur Verfügung . Offerten unter
Z. Nr . 1896 an die Exped .
Dd. Bl . erbeten .
Eine faſt neue Spezerefein⸗
richtung zu eee , 23191

Kropp , 8 4, 13, 2. Stock .
7 *Pianino ,

gut erhalten , billigſt zu v. 22832
Scharf & Hauk , O 4, 2.

Pianino ,
nagelnen , vorz . Fabricat , Gele⸗
genheitskauf , billigſt zu verkauf .

2 hochfeine Seeretäre, 1 Spie⸗
gelſchrank , Chiffoniere hohe
franz . Bettladen u. ſonſt . neue
und gebrauchte Möbel . Dank

Unſtiger Gelegenheitskäufe zu
aunend billigen Preiſen .
Weinfäſſer bei 7555FollatscheK , J2 , 2.

„ Quer durch Afrika “ , Auſ⸗
finden Emin Paſcha ' s durch
Stanley, Acheſeß

ne 22 Mk ,

ſenn
für 8 Mk. faſt neu , zu ver⸗

aufen . Näh . in der Exped .
CCCCͤͥ ˙mAA — uK

1 Luſtre , dreiarmig , ſowie ein
ſchöner ſchmiedeeiſerner Schild⸗
träger , für jedes Geſchäft oder
Wirthſchaft paſſend , billig zu
verkaufen. D 3, 4. 22585

Große Parthie Stroh⸗ u.
Seegras⸗Matratzen auf Lager
zu 4 u. 9 Mk.

Schwetzingerſtr . 7
Ein faſt neuer Wafenroct

0910 zu verkaufen . 22845
Näheres D 5, 12 , 2 Treppen .

2 Hoſt⸗Alaſchinen
werden für je Mk. 150 . — abge⸗
geben .

Offerten unter W. O Nr. 23154

an die Expedition ds. Bl .

Marken⸗Album
zu verk Näh . im Verl . 23155

Ein gut erhaltenes Kinberbettlüd⸗
chen mit Matratze , ein ovaler Tiſch ,
1 Anrichte und zwei ältere Bett⸗
laden mit Roſt , billig zu verk.
23099 F 8 , I1Ab, 2. St .

Lackirte Bettſtelle ſammt Betten
1 8 155

verkaufen . 23045

billg zu veranen 5
7
25 1. Stock .

Ladenreale , neu , mit Schub⸗
laden , ſowie eine Decimalwaage
billig zu verkaufen . 23035

Schwetzingerſtr . 20 ,2. St .

885 2 Oldenburger
* Stutfohlen von5

5 u. 18 Monaten
verkauft

Peter Bossert
Wallſtadt . 22818

Ein ſchottiſcher Schäferhund
reinſter Race , ſchwarz mit gelb
und weiß , zu verkaufen . Zu er⸗

fragen in der Exped. 23159

Ein jungerBernßhardiner
Hund , 1 J. a , zu verk. Zu erfr .

adn 4. 23181

Für ein grossartiges
Unternehmen , welches
bel voller Sſcherheit
mindestens 300 —400 %
Gewinn ergeben wird ,
werden Theilnehmer
mit M. 500 Oder mehr
gos . Auskunft àa. Adx.
„ Rente “ bezeichnet
d Rud . Mosse . Ber -
Un, S. W. 20178

2
5

Tühtige Moutele
auf Telegraphenbau geſucht .

Max Fngelhard ,
22706 6 , 16 .

Aungehender 22938

Commis
für das Comptoir eines Fabrik⸗
geſchäftes per ſofort geſucht .

Oſſerten unter D 1256 an
Rudolf Moſſe , Maunheim .

Propiſtousreſſenden !
Sofort ein Propiſionsrei⸗

ſender für Maunheim geſucht .
Näh . Y 2, 10, part . 23067

Tüglige Former
ſucht für büiterd Arbeit .
Maschinenfabrik A.

Meidelberg .
Ilſch 1 eufi
ur e einer e
indet Beſchäftigung .
Jvoſ . Hoſſmann & Söhne .

Baugeſchäft , u 7, 8.

Hausburſche
mit guten 29090niſſen ſofort geſucht .

Mehrere gute Cigarren⸗
macher find . dauernde Stelle

Ludwig Becker , Eigarrenfabr .
Vollmersbach bei Qberſtein .

1 ältere Perſon dü kindgen
Abee in der Erped. * Ml.

möglichſ vom Fülde geſueh

Galble Mähemgen,
Sne kefabrikk M 2, 2

Eine perfekte ſt
wird bei gutem Lohn auf ' s Ziel
event . auch früher geſucht . 22056

Näheres N 7, I , 11090Braves wißdchen
Jur Stühe der 171 7

größeren Haus⸗
halt ein beſſeres NMängchen
oder Fräulein , welches die

Re verſteht und die Beauf⸗
Aug der Kinderübernimmt ,

Januar gesucht .
Di enſtmädchen vorhanden

Comptoir F

Tüchtiger , gut empfohlener
Conditor ſucht Stelle , nimmt
auch Aushilfſtelle an. Gefl . Of⸗
fecen unter A. 2 22485 an die
Expedition d. Bl.

Verhefrathefer , junger Mann

(Iſrael . ), cautionsfähig , mit guten
Empfehlungen , ſucht Vertrauens⸗

ſtelle . Näheres im Verl . 21673

Une jeune file de la
Suisse ir Ane kise desir 12
Se placer comme bonme

bour le 1. Décembre .
' adresser à Me . Juil⸗

lerat , A 4 , 5 . 23061

eeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Perfekte Köchin
empfiehlt

ſich zum Kochen bei

Hochzeiten ,Diners u. ſonſtigen

Feſtlichkeiten , unter Zuſicherung
billigſter Bedienung . 11000

Näh . in der Exped . dſs . Bl.

ige lel dermacherin
21303

3 , 4. Stock .

Geübte S : in empfiehlt ſich
Näh .G 7, 10, 5t.“ Brds . 21840

RAeltere Frau empfiehlt ſich im
Kleidermachen und allen Näh⸗
arbeiten . O 1, 14, 2. St 22840
Ein anſtändiges Fräulein

wünſcht Skelle zu Kindern oder
als beſſeres Zimmermädchen .

Offert . up Nr. 28141 an die
8 8. Bl.

Zu ſofortigem caa 0119
für das kaufmänniſche Burean
einer hieſigen Fabrik ein

Lehrling
mit guter Schulbildung und
ſauberer Handſchrißt geſucht .

Offerten unter Z. No. 23105
befördert die Expeditſon .

Lehr ings⸗Geſuch .
Für ein hisſig⸗ 8 Bankgeſchäft

wird ein Lehrling mit guter
Sſchulbildung zum ſofortigen Ein⸗
tritt geſucht .

Offerten unter Chiffre 23158
an die Expedition d. Bl.

Tündenne
Freundliche Wohnung von

—5 Zimmern im Lindenhof⸗
ſtadttheil auf 1. April zu miethen
geſucht .

Offerteu mit Preisangabe
unter No. 22177 an die Expe⸗
dition dſs . Blattes .Fewsſſet Heſuch.

Zur Füßhrung der Haushaltung
Damen wird eine küpertegsFrau ſofort geſucht .

Näheres in der Exped . d. Bl.

Ein tüchtiges , reinliches Mäd⸗
chen oder junge Frau , füür Haus⸗

avbeit tagsüber ſofort geſucht

Gebid. K. 1Au1e11

Stütze und Gefellſchaft der Haus
2307

W. Hirſch Nachfolger ,
Placirungs⸗ Juſttitut U6 No. 16.

Zut möblirtes , ungenirtes
Zimmer mit ſepar . Ein⸗
gang zum 1. Dezember von
beſſerem Herrn geſucht

Offerten mit Preisangabe sub
Nr. 28127 an die Expedition .

Hübſch möblirtes Zimmer
mit Keller in Mitte der Stadt
geſucht . Ofſert . sub A. Nr. 23153
an die Erd ds. Bl. erb.

Ein alleinſtehender Herr ſucht
2 größere od. 3 kleinere unmöbl .
Zimmer bei ruhigen Leuten ,
wenn möglich mit Penſton . Off .
unter Nr . 23160 an die

Kellnerin für ganz oder zur
Aushuüulfe geſucht .Prinz Friedrich , B 65 6.
Ein ordentliches Mädchen flür

11 Nendt⸗
Ein bide — ã d che n

alle g ſofort
gehecht .

Ein ſunges anſtändiges Mäd⸗
chen zur Beaufſichtigung
kleiner Kinder ( täglich v
tags kis Abends )

Expedition dſs . Bl.
1 tüchtige Arbefteving c

Joha . 12 b el , Tapiſferie

eeeeeeee e

9Keller , Comp⸗5 . 95 u. Neben⸗

5 raum ſof, * verm . 8

75 5Vle ne Werfſtalle 0
65 2 Magaz . zu v . 22707

5 7 6 gr , Tabaksmagazin
9 0 für Tranſitlaget , per

ſof. beziehbar , zu verm . 23120
E 7, 22 , parterre

Heräum . Werkſtatt ,5
95 6 . f. Magazin geeign .

zu v. Näh . J 3, 22, 2. St . 22186

Arosse , helle Maga -
MiS KuAe eV. m. Pack -

ln . Bizreau Z. v.

Laden m.5 5 143 v. Näh . 2
Comptoir nebſt Keller

. 95N

F
F 2.

ein gro den,
5 A nächſter Nähe des

zechnachtsmartles, mit oder oh.
Nagaen zu verm . 21892

Näh . Schueider Ww. , 3.St .
5

J4 13 Laden
mit od. ohn. Wohn.

zu vermiethen . 22690

αναν

Surean zn vermmitlhen.
Ein helles , ſchönes Burean ,

in der Nähe der Börſe , mit ab⸗
getrenntem Privatbureau , iſt pr .
ſofort zu vermiethen . 21850

in der Expedition .

ecdid A

Zwei als Bureau ſehr ge⸗
eignete Hochparterre⸗ Zimmer zu
verm. Näh . Moltkeſtraße 6,
parterre 331

ßer Mehgerladen ,
„ mit Zuhehör

D2700 Laden
für alles geeignet , preiswerth

ee
7 1 2

5 4. 1 Schillerplatz , wegen
Wegzugs pr. April

2. Stock zu 85 Näh . part . 19712

5 7f 12 *Wohnung Stock .
032 4 große Zimmer,

Küche , aed nen Dachkammer
und Keller zu verm . 14593

B 7 1 3
part . , 5 19 Küche , Bad und

Zubeh . April 1897 an ruh .
Fam . 55 als Bureau zu v. Näh .
B 7, 13b, 2. 22671

0 3, 1 e9 Küche u. Zubehör
bis 1. b0 1897 zu . , 910
können Part⸗Räume zu Bureau
nebſt Lagerräumen dazu gegeben
werden . 21834

eine größ . Wohnung
5
5 4 ſofork zu v. 22678

U 5 3. St . 7 Zim. , Bal⸗
195 1 kon , Badezimmer

nebſt Zubehör zu verm .
Näh . 1 Treppe . 21763

5 7 15 5, St, 7Züm nebſt
„ YZubeh . per1 . Januar

oder ſpäter zu verm . 20586
Näheres Bureau parterre .

1 Zim . u. KlicheE 8, 2a
bf 1 88 2955

1 5
ga Stock , 7 Zim . u.

5 Zubehör zu verm .

9
6 Stot , 6 Zimmer

. Gut Zimmer für23 und Zuübehör zu verm .
Näheres F 2, 9a , 3. Stock ,

Schneider Wwe . 21895

I 8 6²
2 Park . Zim . füͤr

9 Comptoir geeignet ,
ſofort oder ſpäter zu vermieſhen .

Näh heres 2. Stock . 20691

Zim . u. KücheF 8. 14b zu. verm . 22168
Iſſ kl. Wohnſa ruh

6
5

95 1 6 Leute zu verm
Näh .

K
2 22674

60 neuhergeri
1 Parterre⸗Wohn . , 6

Zim . Zubeh , Hof u. Garten
am Haus , zu verm . 21033

6 8, 10 ſch. zabgeſſchl. 4. St. ,
3 Zim. , Küche u.

per 1. Nov . zu . ? 20380
Stock , Seitenb . , ſchöne ab⸗

geſchl Wohn. , 3 Zim , Küche u.
Zubehör 8 zu vermiethen .

68 23 * part . , 4 Zimmer ,
185 Küche u. Zubeh .

per ſofort zu verm . 22279
Näheres G 8, 23b, part .

922 , 229 .5 St⸗
Mädchen 15.ũ80

zu vermiethen .
Näheres 8. Stock .

0 155 Tr. , ein gut
* 2 2 Zimmer mm⸗

ungenirtem Ein
Uand

ſofort zu
verm . Näh . Kohle 22679

Näheres K 4, 112,

16 23 kricdrichsWo

U 6
2 Zim
zu verm .

bel 17 Seitenbau .
mitParterrewohnung

ſtätte zu vermiethen .
Näheres im Verlag .

Elegaute Wohnungen
Zimmer , VBad und Zübehör

niethen . Näheres R 7,ve
Bureau .

* 1 11
möbt Zim . m.

L 2 3 Penſ . zu v. 1821ʃ5
6 part . links, 1 ſch.

b. 12 , 8
indddl. Wohn⸗ und

fzimmer zſt verm . 22857
4 5 1 g. möbl .

„ 9 Zim . zu v. 22777

Bahnhoſplatz Nr . 11,
4 Tr. „ ubl 3 . b. 28138

2

22 Breiteſſe⸗
g. m. Zim . z. v. 22354

2 St . 1 gut möbl .
„ 0 Zim . zu v. 22163

15 park . , fein möbſtetes
Wohn⸗ u. Schlafz .

verm 22407
20

per 1. Dez. z1

zu vermiethen .
Näheres bei H. Ur b 4

0

Plaiſeur ,

ece we rememdnen
One, große Zimmer ,

eine Treppehoch, mit ſeparatem ;
[ Eingang , welche ſich vorzüglich

als Bureau eignen , ſind ſofort,

Damn vaß
—10 Zim , und gaeh 511. April k . J . zu verm .

i Gut

Meerfeldſtr . 12 .
Wohnungen , je 100
zim. , Küche nebſt Zubeh . bogl
b. Näh . daſelbſt .

Zu vermiethen .
Neubau , Schwetz ingerſtr⸗No . 102 ſind ſehr 1 Wzohn⸗

ungen , beſtehent aus
mer, Küche, Keller 15
ſonderem Glasabſchluß alsbald

zu. vermiethen .
Näheres daſelbſt .

Gontardſtraße 25 , 2 Zim .
u. Küche mit Glasverſchluß ſof.
zu vermiethen .

Schöne abgeſchl , &
beſteh . aus —7 Zim . , ie
chenz. u. all . Jubeh p. elbie zu51v. Näh . im Verl .

Moltkeſtraße 5.
eleg . Bel - Etage ,

i

Bad ꝛc ꝛc. zu vermtethe,
Näheres 3. Stock .

7

2 Stiegen hoch
3 05 4 gut moͤblirt. Gahmit Schlafzimmer auf 1
zu vermiethen .

5 4. 10
2,Tre5

95 83
benützung zu verm .

12 2 Theaterſtr.
4 35 S n

mbl . Zim . z. v.

4 , 11

0 4. 20 Nſe ibbir

Zimmer f ofort zu verm .
möbl . Zim m. ſep .

0 745 7 Eing . mit od. ohne
Penſion zu verm .

55 8 d
0 7, 15 e 1105 Zim .

23028zu vermiethen .

6 8. 13
3 Tr. , 1 nibl . 5mer zu v.

U
F 5

J
eleg . möbl .

3 , * und Schlafzim. per
ſof . zu vermiethen .

Zu vermiethen

9 4, 6
8 Frucht⸗ „Markt

Bel⸗Etage , 2 ſe
mbl .

5 Eing . , p. ſof. 20

9
5 ein fein möbl.
3 * 5 vermn.

ein ſch.eN
9 595 63 Zin per 1. Deßbr.
zu vermiethen .

35 9˙ 2. St . , 1 Wohng .
J , 9N e bis 1. Novemb . zu

vermiethen . 18594
7 0 Parterrewohn . , 4

4J 65 13a bis 5 Zimmer u.
Küche zu verm . Näh . 2. St . 2269

4 7 7
Part⸗Wohn , beſt .

9 aus 7 Zim . nebſt
Zubeh . 120 ſofort ober ſpäter
zu vermiethen 22187

4 8 35 3. Stock , 7 Zim .
7 * nebſt Zubehör per

ſofort oder ſpäter zu verm .
Näh zu erfragen in Y 2, 17 ,

2. Stock .

J 9 1 ſchöne Manſarden⸗
1 wohn. , 2 Z. u. Kuͤche

mit Zug , an ruh . Leute z. v. 22205

9 595 12 ſo⸗
0fort zu vermiethen .

P ankem 2 . 17

3 Stieg . hoch, 1 kl. möbl .
5 5Mk.3 vernt . Preis

billig 0 vermiethen .

F 3. I1
gehend, in feinem Hauſe if 0
ohne Peuſion zu verm.

ſchbn mbl⸗
E 3, 8

1

die Sleaße955

E 5, 1 J .
2 Dr⸗ 2 9 11

5
5

E 7, 1 Zim . zu verm .

1 12 , 10 e
April zu v. Näh . part . 22688

verſchiedene Wohn⸗N 4,2 ungen ſofort zu
verniiethen , 1 Aimte u. Küche,

Aee U. Kliche . 21533
Zu erfragen parterre

0 7 20 Hochparterre , 5
9 Zim , Mädchen⸗

zim. , Küche nebſt Zubeh . per
ſofort zu vermiethen . 16116

Näheres 2. Stock .

4. St . , 2 Zim . u.b 6,. 19 Küche ſof. 1
Näh . Bureau im Hofe . 22722

3. . NeutK 3. W. Neupau .
Elegante Wohnungen im . ,

3. u. 4. Stock , je 5 Zimmer
Küche, Badecabinet u. Zubehör ,
5. Stock , 2 Zimmer u. Küche ,
ferner im je 3 Zim .
u, Küche pr . 1Marz 1897 zu v.

Näh . 8 3, Ta, 4. Stock . 22081

Hinterh , 2 Zim perB 45 9 11. Dez. zuu v. 22894

＋ 45 21

E
F 8 . 2

5 Tk 1 gut
Zim. zu v

6728 „ 8 m o
Koſt 211 od. 2 H

6 8. 25
belter zu verm:

I 6,5 5 1 5 . hell.
Zim . f.

1 00
Frl . bei

4
5 Fran zu v.

H
7
7

4. St . , ſchön4 Sim zu v.

St. , Thübf , möb.f 8, 23
Zim, m. 1 5515

per Ju eb. niit Clavierbetin 3⸗

ung zu v.

J 75 4 möbl .
zu bandethe,Naberes Laden .

K 25 12
Eingang , 3 Tr . h. 3. v

ein ſchöneb
9 , 4 Zim .ſof zu v. 22938

b
N9 , 11 Zim. an ſolideſt
Herrn zu vermiethen .

22977

N 3. S aefein möbſirtes
„ 9 Zimmer ſofort oder

ſpäter zu vermiethen . 28161
Näheres 3.

N 2 Tr., 1 möbl . ZimN4. 9 ſof. 50 v. 22689
möbl . Iimmet mit

N 6
15

22 Penſ . 3v . 22088

06 1
Tr. rechts , K niobl .671 . Zim . ſof zu v. 227805 ) 92 möbl . Zimmer mit

1 215 30 oder ohne Penſion
ſofort zu verm . 22176

P 6) 2 hächſt der Poſt , ein
L 4 % J fein möbl . Zimmer
per 1. Dezbr . zu verm . 22175

5
1

St gül möl1 4,
18

Zim . zu. v. 22499

Nig itz möl . Fem ſep⸗ing .F 5 , 15 z v. Näh Jad .

Nähe der Poſt .
9 5 141 Treppe , möbl .
Zimmer mit ſepar . Eingang an
beſſ. Herrn ſof . zu 21486

1 dlinhl .
9. 0 25 16 M. mit od. oh.

Benſton au 1 FIrlzu 9. 22831

h 3. St , ſchön möbl .
9 4, 13 3

Zin. zu b. 23142
5 Etg. , ſchön ſubl .

4 203 15 zu v. 22855
2 Tr . 1 ſch. mößl .

97 . 13
W5

0 Wohli⸗ U. Schlaf⸗
ziſum zu verm . 22828

3

5 i 2 Tr .efn ſchön
N 35 1 möblürtes Zim⸗
mer m. ſey. Eing , zu v. 8055

1 5% Iſchön möbl Park⸗
70 36 Zim . zu v. 22843

2 Tr. , eleg. möbl .n
75 38

Se 3. v. 22957

St . , 1 ſch . mök.
1, 1 02

Zim. mit 2 Betten
zu N 2254

St . , 1 ſch. möhl ,
uzu v. 22680

Herren zu verm . 21688
45 1 r 9 1 guf mbf.

82 20 Zint . zl b. 80 22580

82 , 4
T Fiiſt inft 2 Veiſenf
an anſtänd . jg. Leute

Näh . parterre . 23152

9 8 1 ſch. möbl . Aimmer
2, O per 1. Dezember preis⸗

zu vermiethen . 22548
2 1 Tr . rechts , ein guk
8 3 6 möbl . Zim , evenk .
mit Schlafkab ſof. zü v. 22181

2 Ti . links , möblirk
8 4 . Zimmer zu v. 22819

T 1, 4 Stock , 5 möhl .
Zim. an 2 9 Zu

vermielhen 5
22585

5 g. St, ,5t. , gilt ibl
I 35 15 Zim. , aß

d, Str .
geh , per ſof, oder auf 1Dezbe .
preizwürdig zu verin . 23148

6
4. St . , Pöhs 1 giifU 15 ) möbl . Sim ſoſork

preiswürdig zu verm . 22161

5 3 Tre I guf mößl
1U 05 Zim ſof. 22621

2 St . h iſch mbl
1

5
97 11 Zim . zu v. 2218

2 Tr . guüt indb ,
5 *

27 Ziitt . , ſep. Eing . ,

bis 1. Dezbr . bill . zu v. 22348

Frledrichs : ing , 3 1
auf die Ringſtr . geh. , ein g
möbl . Zimmer ſofort zu veöm

22346 T G„ 27 .
1 hübſch möbl . Zimmer 105

billg zu vermiethen . 65T
Gg . Rickel , s 4, 13 , 2l6 ,

Schweßingerſtraße 3, ein en
möbl . Zim. um,. Klwier

Naß 19 , 1 810Wohn⸗ it. Schl⸗dleg. möbl .
zimmer ſofort zu verm⸗ 29185

— — —— —

Schlafſtellen .
3. St, 1ſch. Schl 8

6 6, 15 15 e
Koſt zu vermiethen . 2219

6 55 1920 9

67, 310 tönnen noch Anige
beſſere Herren anae Mittags⸗ u. Abendti

ſcheilnehmen. 223

17 Bahnhofßfaß 5rr .
1 1 Tr. , fein möbl . Zi

Au. od. oohne Pent zu b. 231

Beſſeren M1 11 K 2 — und
Abemdtisch in gut,
Familie⸗ 2807

Näheres im Verlag .
chwetzingerſtr . en pafk

o l . 20s 7. bbbee



25. Mobember bleiben unſere Geſchäftsräume geſchloſſen .

ſt eröffnet und

passend für Paletot u . Hosen in nur prinia
englischer Waare , verkaufen wir , um damit zu räumen , unterm

Einkaufspreis . 23157

Conrad
N 2 ,

flauptdepöt:

t ſich dieſes Jahr in meinem

Carl Held , 0

Das Fülen von Jardinieren und Arraugements witr

wie ſeither ſtets gratis ausgeführt .

„ Auf meine Schaufenter mache hiermik aufmerkſam

Meine Ausſtellung von küuſtlichen

Blumen und Pflan en

8 , I . Etage .

80 Weine aus deufschem Ralz

Mafton - Sherry
Malton - Tokayer

Fereinigen jn sieb die nähtenden Bigens haſten der
ttsotreichsteb hiere und die sursgende uud Kräl

ude Mirkung der Traubenxeiue. ickt u rer.⸗
ſu mit den sogebannten Lalsweinen, wie sie

im Haudel rarkommen vud lediglieb Cemizebe
ron Kalzextract und Fein sind. bie Aalton-Weine

lieb bänngswduete .
er Mark . —

beweten Hanilragen11

der ein wirklich elegantes Kleidungsstück
für wenig Geld sich beschaffen will , wende

sich an das Spezial - Magazin 20979

ellhaus“Gchr d

AuSsverkauf
zurückgeſetzter 22824

Slrümpfe u. Socken, wallener Cücher
Feideuer 5zallücher .

J . Daut , F I , 4 .

Gilmimi - Schnhe
in großer Auswahl bei 22953

Grorg Aeher, Schuhwaarenhandlung , L 4, 9 u. F 2,l .

23181

IB. Aiedlel ,
ee Pralt. ans ludmigshafkn

geilt Krankhetten jeder Art mit dem hombopathiſchen Naturheil⸗
rfahren mit zahllreich nachweisbarem beſtem Erfolg .

Spezialitäten aus Amerika , wo ich in einer Klinik ho⸗
möopathiſcher Arzt war . Zu ſprechen in Maunheim jeden
Dienſtag , Donnerſtag und SSountag , von Mittags 2925bis ½8 Uhr in K à . 5 , eine Treppe hoch. 22945

le
5FirmenſchilderSorten Thür⸗ u .

in feinſter Ausführung .
A . Jander , Gravier - und Ziseller-Anstall.

Pla znken , E I, 17 .

Gr. Bad. Hof⸗ U. Nalionaltheater
in Mannheim .

Mittwoch , 25 . November 1896 .

29 . Vorstellung im Abonnement NB .
Neu einſtudirt :

Die verkaufte Braut .
Komiſche Oper in drei Akten von Karl Sabina . Deutſcher Tert

von Max Kalbeck . Muſik von Friedr . Smetang .
Dirigent : Hr. Hofkapellmeiſter Langer . Nesaſſelk Hr. Hildebrandt .
Kruſchina , ein Bauer Herr Kromer .
Kathinka , ſeine Fran Frau Seubert .
Marie , beider Tochter Frau Sorger .
Micha , Grundbeſitzer err Starke I.
Agnes ſeine Fran Fl WenzlawskeWenzel,

beider Sohn Herr Rüdiger .
„
%
0

„
0

0
0
0

„
„

„%
0

ais Sohn aus erſter Ehe err Erl .
0 irathsvermtittler Derr Marp .

„ Direktor einer wandernder Seil⸗
tänzer⸗Truppfe Herr Hildebrandt . ?

Gmeraſda , Tänzerin , ſeine Tochter Frl
Dübſch .Muff , ein als Indianer verkleideter Komödianz Herr Vöſch .

Dorfbewohner beiderlei Geſchlechts . Kußttelter
Im . 1. Akt: Polka , ausgeführt von den Damen Dänike , Bethgeund dem Corps de Ballet .
Im 2. Akt: Furiant , von den Damen Dänike , Bethgeund dem Corps de Ballet .
Im 3. Akt: Produktionen der Seiltänzer , ausgeführt von den

Damen Dänike , Bethge , Arno , Kromer und Herrn Hildebrandt .

Kaſſenerößfn . %½7 uhr . Anf . 7 uhr . Ende gegen ½10 Uhr .

Zwiſchen dem 2. und 3. Akte findet eine größere Pauſe ſtatt .9

Gewöhnliche Preiſe .

Donnerſtag , den 26 . November 1396 .
5. Vorſtellung außer Abonnement . ( Berpflichtung 4

Zu Gunſten der Hoftheater⸗Penſious Anſtalt .
Neu einſtudirt :

Die deler - Wally .hauſpiel in 5 Akten und einem Vorſpiel „Die Klötze von Rofen⸗
ihrem Roman gleichen Namens von Wilhelmine v. Hillern .

Walburga ? : Frl . Heia Norik als Gaſt .
Auchaverden die bei hrirgekauften Schube ſorgfältig u billig reparirt . Anfaug 2 Ahx ,


	[Seite 30904]
	[Seite 30905]
	[Seite 30906]
	[Seite 30907]
	[Seite 30908]
	[Seite 30909]
	[Seite 30910]
	[Seite 30911]

